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Vie Antwortnote der Mächte an Holland
zur « „ «Ueferuna Wilhelm « « »

MTB. Pari «, 17. Febr. Die Antwort des Odersien Ra¬
tes der Alliierten , die in der Frage u s ^ ef « r u n g
Wilhelm » U . an Holland gerichtet worden ist , hat iolg>. »den

Die Mächt« haben von der Antwort der holländischen Regierung
«uf ihre Rott vom lü. Januar 1S2V hinsichtlich der Auslieferung des
deutschen Exkaiser» Wilhelm von Hohenzollern zwecks do sen Verur¬

teilung Kenntni » genommen. ^
Die von den Mächen während des Krieges im allgemeinen

Interesse gebrachten ungeheueren Opfer geben diesen Machten das
Recht , die Niederlande zu bitten , aus ihre Weigerung zuruckzukom -
»en. di« sich stützt auf annehmbare . aber ganz persönlich - Trwag.
vngen eine» Staa es , der im Kriege abseits gestanden und ^>ett«. li.t
» icht genau all « Pflichten und Gefahren der geg « n-
» Srtigen Stundeabwägt . Die Verpflichtungen der Machte

«ezenüber ihren Völkern, die Tragweite der in Hede stehenden
Kragen und di» so schwer wieg . »den p ° > ' t ' !F ^ " V " a n .-

» ortlich teiten . die sich aus der Ausgabe der Rechtsforderuiiken
gegen den ehemaligen Kaiser ergeben werden, bestimmen die Machte,
ihre Forderungen ausrecht zu erhalten und zu er -

Die Mächte verlang -'« von der königlichen Regierung nicht eine
Preisgab - ihrer t . aditV >n -Nen Politik , s" klauben abcr . dah d

^
e

Silltur ihres Gesuches , die nach ihrer Meinung n ch ! all , in. ^ doch
« icht in der Hauptsache von öcr interm-n Gesetzgebung der N ' edcr.
l<' nde abhängt , nicht geiügend g wiirZ .gt wurde. Es Hand« t sich um
iei »« Frage des Prestiges , und die Machte widmen dem Gesuql ein»,s
eiaate » mit begrenzten Interessen cb«nso viel Ausm- rt,amk° .t w,e
^er wvbliiberlegleu Fordervng der Krokmachte '.lm isdoch den , er-
antwort

'
lichen Urheber d s grchen Krieges ab 'uurteiten tonnen sie

» icht Sie Schaffung eine » Obersten Gerichtshofes
abwarten , d^s mit der Verfolgung internationaler Vcrbnch n
beiraut wird . E -rade das in Aussicht genommen« Urteil wird einem
solchen Gerichtshof den W a ebnen .

Die Mächte wünschen f,stz >istellen . bab der Völkerbund noch
keinen solchen Grad d r Eniwicklung erreicht hat . da« eS ihm . o^er
'knend einem von ihm ins Leben gerusenen Gerichte gelingen k'urd«,
dollkominene Genugtuung zu schaffen . . . .

Würde die Weiaernng der königlichen Negierung. den ehemaligen
Kaiser auSznliesern , falls die W igerung aufrecht erhalten bleibt - nicht
5>nen unheilvollen Präzedenzfall schaffen, der geeignet wäre , icdeS
^ riabren eine« ied ' N inieriiationnlen GerichlSbofeS gesi n lv ' ch^ ntellie
Eckmldige unwirksam zn machen ? Di» Meg . erung der Nicderlrnt«
»'ach, geltend , dah da » Auslief rnngSgefuch gegenüber dem ehcm ^ g' N
Kaiser von ihr nur voin Standpunkte ihrer eigenen Politik ms Auge
« inftl werde, - kann Sie scke . nt dabei nicht in Eriraa .mg , n ziehen ,
daß sie gemeinsam mit den zivil fierten Nationen die Pchcht hat , d > e
Bestrafung der Verbrecher gegen das Völkerrecht
" >'d gegen die GrundM ' der McnMijikeit fickier zu stellen . Verbre»
^ n . für die in heute unleugbarer Weise Wilhelm von Hohenzoll rn
eine schwere Vera » ,Wartung zufällt. Die Not« vom LS . Zanuar wuroe
bl'err ickt im Namen von 26 alliierten und assoziierten Machten , den
T'nnataren deS Friedensvertrages und gemeinsamen Mandataren deZ
Skalen Teiles der zivilisierten Nationen. Das beweist/ dah man » n -
"!S<' l !ch vie gemeikiiame Kraft dieser Forderung verkennen kann die
^ ici't nur der Ausd u «k d S Urteils derjenigen ist . die gelitten haben.
Md . rn auch der Ausdruck des Bedürfnisses der' Gerechtigkeil, die i m
^ amen der Menschheit spricht .

Wie könnte die holländisch « Regierung vergessen , daß es der Politik
"nd dem persönlichen Handeln des von den Mächten zur Aburteilung
^ Nannten Mannes zuzuschreiben ist. wenn nahezu zehn Millio¬
nen Menschen in der Vliit « ihres Alters dahinge -
^ ordet wurden , wenn dreimal mehr Menschen größlich verstümmelt
d̂er in ihrer Gesundheit geschädigt wurden , wenn Taus« nde von

Quadratkilometer bisher industnereichen . friedlichen und glücklichen
Landes verwüstet und zerstört wurren , wenn die K ri e g g s chu l de n
hunderte von Millionen Ubersteigen und wenn aZl dieses gelchehen ist ,
Am Schaan von Menschen , die ihre Freiheit wie die , Freiheit ihrer
^" ilder und die Freiheit d<r ganzen übrigen Welt verteidigt haben.
, Das wirtfcha ' tl ' che und soziale Lieben der Völ -' « r wurde erschüttert und ist noch gefährdet durch Not und
^ lend . da» ein« fürchterliche Folge des von Wilhelm II. entsessel -

Kriea«A ist.
^ Die Alliierten können ihre Urberrafchnng nicht verbergen .

sie empfanden , als sie in der holländischen Antwort
? > cht ein einzigks Wort der Mißbilligung für
? !e von dem Kaiser begangenen Verbrechen sanken,Verbrech in.
^>e die Urgefl' hle der Mensch ' eit und der Zivilisation aufrütteln
M deren unschuldige Opfer namentlich auch sehr viele ko^änd sckie
Staatsangehörige uuf hoher See wurden . Es stimmt vollständig

rein mit d ' n Zielen des Völkerbundes . Hilfe zu leisten
der Bestrafung solcher Verbrechen, für die die Schuldigen
den Worten von Grotius „sunt puniendi aut telendi aut certe

f̂ ov endi" lz . D. „müssen bestraft , ausaerottct oder sicher abge¬
hoben werden"

. Grotius Buch II . Kapitel 2l ) .
» Wie könnte man sich dem Eindruck feder reaktionären
? undge >bung entziehen , die « ine Folge der Weigerung Hzl-
Ads wäre , wie könnte man verkennen, welch gefährliche Störung

je »?« erführen , die m >t der gerechten Bcstrafl ' ng der Schuldige»!
^" d ihrer exemplarischen Aburteilung, welcher Eeiellschllft -' kl^ ss ' sie
? ^ ch angeliören mögen, wenn sich Holland widersetzt . Hol¬
end. dessen Geschichte lange Kampfe um die Freiheit aufweist und
, ? ? um der Gerechtigkeit willen so schwer gelitten hat. sollte nicht' Uie ^ xnge Auffassung seiner Pflichten bekund n> .md sich damit
Außerhalb der Gemeinschaft der W e l t stell . n .

Zu den Pflicktcn , denen sich aus >»ationalen Gründen niemand
^ 'ziehen kann, gehört es, sich mit unszu vereinigen und der
^« inplarischen Bestrafung d«r verantwortlichen Urheber des
Shells und der Schäden des Kri«qes und sich ,u bemühen, die

tsckc Nation zur Auffassung der Menschlichkeit zu¬
rückzuführen . da sie immer noch zögernd und auf den f - lschcn
Morien ihrer Regierun« beharrt , die offen ausspricht, daß Gewalt

R " cht gehe , und oer Erfolg das Verbrechen heilige .
Von diesem Gesichtspunkte auS, nicht vom nationalen Standpunkte

haben die Mächte die Kgl. Regierung g beten, ihnen W i l-
ir. ü? do " Hohenzoll « rn auszuliefern und erneuern sie heute

Gesuch.
i . Die NSchte möchten der Regierung der Niederland« in Erinnerung
r^ ^Scn , daß sie , kalls fui darauf beharrt , sich um die Anwe»
^ heit der kaiserlichen Kamille auf holländischem G . biete so nahen der Grenze nichi zu bekümmern, sowohl direkt verant -
. ° r t l : ch ist dafür, den Verbrecher vor den Forderunge « des Rechts

« chutz , » n«h« ea, «U» auch verzatwortliich für Si » r » pg

und die ganze so gefäh'. liche Propaganda . Die ständige Anwesenheit
deS Exkaisers unter dnecl̂ iuS unwirksamer Kontroll« in geringer Ent¬
fernung von der d utschen Grenze, so dak er das Zentrum einer
tat gen und wachsenden InIrigue vieler bleib . stellt für die Mächte ,
die zur Beseitigung dieser G fahr übermenschliche Opf r gebracht ba-
ben , eine Bedrohung dar . D >« Mächt« haben die Pflicht , solche
Maßregeln zu ergreifen , wie sie ihnen ihre eigene Sicherheit ge¬
bietet.

Die Mächte können das persönliche Gefühl nicht ver-
hehken, das ihnen di« Weigerung verursacht, ihnen den Exkaiser aus¬
zuliefern ohne irg«nd ein« Prüfung der Möglichkeit wie die Wei¬
gerung Hoflands in Einklang gebracht werden könnte mit jenen
Vorsichtsmaßnahmen , sei e? an Ort unv Stelle , sei
es in der Entfernung des Exkaisers vom Schauplatze
eines V ' rbr chens , durch Ve er gleichzeitig außerstande gesetzt
wird , in Deutschland zukünftig soinen unheilvollen Einfluß
ausnilllen.

Obwohl ein solcher Vorschlag dem Vergangen der Verbündeten nicht
>ianz entsprochen , hätte , hätte er doch Zeugins gegeben von fenen
Eciühlqn. denen sich Holla - d unmöglich Entziehen kann. >Dis Mächt -'
machen in der dringendsten und seieil ich sten Form die
holländische Rogi rung aufmerksam auf die TrogWeite . die sie
einer neuen Prüfung der ihr gesellten Frage beimessen . Sie
wünschen zu verstehen zu geben , wie ernst die , Lage werden
könnte , wenn die Regierung der Niederlande nicht in der
Lage wäre . Au f i ch e r u n gn zu geben , wie sie die Sicher¬
heit Europas gebieterisch verlangt .

"

Die Ansliefernngsfrage .
Der Verlans der Londoner Konferenz.

v Rurich , 17 Febr , lPnv -Tel 1 D ' e ..Preßinf.
" meldet aus Lon¬

don: Wie die Vertreter der Variser Blätter in London berieten,
nahm die Londoner Konferenz einen teilweise erregten
Verlauf . Der englisch Kabinettxchef Llond George wi s auf
die Bewegung in den neutralen und so^ar in t «n Verbün¬
deten Ländern hin , die sich gegen die Auslieferung
richte und erwähnt « , man dürfe sie nicht unb« ?ücksicht !at lassen , da da -
Prestige der Entente a" s dem Spiele steh" . Frankreich vn>
Belgien weigerten sich endanernd bartnäck a , i ^ der A ,' S-
licserungssrage Zugeständnisse zu mach n. Schli ß' tch wurde
auf dem Weg« eines K o in p r o m i s s e s eine Verständigung
erzielt.

Besprechung mit den Parteiführern .
Sch. Berlin , 17 . Febr . (Prlo . -Tel .) Die Parteiführer

werden Mittwoch Pormittag vom Reichsminister Hermann
Müller empfongcn . Dor Ausschuß fiir Auswärt ! " ? ?
tritt voraussichtlich am Donnerstag zusantmen . Eine Ent¬
schließung lag bis gestern vormittag nicht vor .

Mach der Frjedensunterzeichmmg .
Drohung der französischen NeberwachungSkommission in München.

Pr . München , ! 7 . F br- (Privattel. ) Tem Vern hmen nach scll
die französische U e l>e r w a ch u n g S ? o m m i s s i o n in Mün¬
chen wegen der S- t ra ß e n k u n d g e l> u n g e n gegen die Auslie¬
ferung wie der D e m o n st r a I ! o n e n vor den Hod ls d«r Kom¬
mission . eine scharfe Note an Bauern g richtet haben mit der
Drohung , schwarze Truppen zur Besetzung heranzuziehen-

Französischer Truppenmangel ,
ipu , Paris , 17 . Febr . (Priv ) Die beschleunigte Ein¬

ziehung des Rekrutenja .hrgangs 192 ». womit b 'reids be¬
gonnen ist . hat die volle Aufn '̂rksamkeit der Opposition-Presse gefun¬
den . welche aus diesem Grunde ziemlich beunruhigt ist. Von Seitek
des Kriegsministeriums wird die schleunige Maßnahme damit be¬
gründet . daß nach den größeren Truppentransporten , die in
Syrien erforderlich wurden , zu wenig Truppen für neu zu erwar¬
tende Ereignisse im Rheinlands zur Verfügung stehen
Frankreich katte England und Amerika ersucht , ihre Besatzung -S¬
truppen noch längere Zeit im b sehten Gebiet zu belassen , worauf die
beiden Regierungen jedoch nicht eingingen . Französische Trup¬
pen hab«n nunmehr auch die von den Engländern und Amerikanern
ausgegebenen Orte ^ setzen müssen , di » schon zu lehr geschwächt, sind ,
nm weitere Kontingent ' abzugeben. Man müßt? daher an « ine
frühere Einziehung des diesjährigen Rekrutenjahr -
ganges herantreten , womit den Bedürfnissen jedoch auch noch nicht
genügt würde . Es Ist beabsichtigt , auch den Jahrgang 1N21 im
Sommer des Jahres einzuziehen.

Ame i?c,5 Protest in der Adrwfraoe.
--- Amsterdam, 17. Febr. Die „Morning Vost " erfäkrt , daß die

amerikanische Rote , in der gegen die von der süd -
slavischen - Regierung vorgeschlagenen Lösung der
adriatiiMen Frage Protest irrt wird , am Samstag wie
eine B ofin- b « in die Konferenz der Alliierten ein -
aefchlagen Hab« . Die Note .sei von Lansing am Tage seines
Rücktritts unterzeichnet worden . Sie habe natürlich großes Er¬
staunen erreot . weil tatsächlich wenig Unterschied zwi¬
schen dem von Llo nd George und von dem amerikanischen
Gesandten in London unterzeichneten und am v. Dezember an
Scialoja ausgehändigten Memorandum und dem Kompromiß vom
2V . Januar besteht , dem sich Wilson jetzt widersetzt . '

WTB . Mailand. 17 » r-v . P>ät ^ le^ rechen in einer ,Son,
derausgabe d̂ie Note de ? Präsidenten , W i l s o n an England und
Frankreich, in welcher sich di ser ge^en das Kompromiß über die snao-
slavtzche Frage ausspricht und die Aufforderung an Auooslavien
r ck̂ et , entweder das Kompromiß anzunehmen , oder sich dem Londoner
Pakt zu unterziehen , nicht billigt . D >e alliierten Mächte werden in
der Antwortnote an den Piäsid nten Wilson zum AuSd " uck brinzien ,
daß die Anklage gegen die Lopali ät Italiens ungerechtfertigt ist .
wenn er benanntet die vorgeschlagene Lösuna dS Adriaproblemß
beschreite den Weg der Annexion. Fern r hätte eine solche Lösung die
Kraft eines fci ' rsiel, e

'-nnegangencn Vertrages , der für Italien ver¬
bindlich wäre . Schließlich wird di ? Note bervorbeben. daß der Präsi¬
den » nur geringes Vertrauen in das nationale Geietz hat. d ssen N r-
Heber er gewesen ist und daß er den Befugnissen, vi« dieses Ge ,
setz in Fiume ausüben w ?de , nicht Rechnung traae .

WTB. Mailand . 17. Febr. Der Londoner Korrespondent des
..Torriere della Sera" versichert , daß . bevor die Not « de« Präsi¬
denten Wilson in London WergeSen wurde , der italienische Mi¬
nisterpräsident Nitti eine Erklärung folgenden Inhalts abze-
geben hebe : „Falls die Anw « ndung des Londoner Pakte »
nötig st« sollt«, würde der Ministerpräsident vorschlagt», «m« Dal -

matien einen selbständigen Staat unter dem « in fache «
Mandat Italiens zu bilden unt« r Zurückziehung der
Besatzungstruppen , und indem der Bevölkerung volle
Freiheit eingeräumt werde, sich nach ihrem sreiei» Willen zu
regiere n ."

Vi -> Hraae Hey vermehrten Uohlensör ^ ernnq .
WTB. Essen (Rns' r>, lg. Febr. Eine bedeu'ungsvole Be «

sprechung vereinigte heute bier die Mitglieder der Reichs »
und Staatsregierung mit d n Vertretern der Arbeits
geber , Arbeiter nnd Angestellten des Bergbau ? »
und ter Eisenindustrie . Es t ändelte sich um die Frage, wi«
eine vermehrte Kohlenförderung lierbeigesührt werden
tonne.

Reichskanzler Bauer legte in eindringlicher Weise dar,
daß verme r ! e Arbeit dos einzig ? Mittel sei, das P - lk aus
^irmut und Elend zn retten . Es müsse d ' e oberste Ausgabe s ^ in,
dcß die F r i « d e n s e rz e u g u ng w >d>,r erreicht w« rde . Das
laße sich nicht anders erreichen, als wen » länger wie sieben
Stunden gearbeitet werde. Von einschneidender V deutnng
sei , daß es gelinge , die jährliche Kohlenerzeugung um
40 bis ülj Millionen Tonnen zu steigern .

Nach dem Reichskanzler legte 5>err Stinnee dar, daß die
Mehrförderung von 3V Mill ' onen Tonneii Kohlen eine tätliche
Mehrarbeit von 1 '/- Stunden leansprrche . ^ Diese müßten
sich an die reguläre Schicht anschließen . Die Ueberarbeit solle
nicht mit 25 A , sondern mit einem 100 ^ - lgen Zuschlag auf
die bisherigen Satze be ^a^ lt werden , skn der B r o t v e r s o r g u n g
seien die Untertagarbeitsr mit den Selbstversorgern gl eich,̂ stellen.Tie Vertreter der Gewerkschaften serderien besser «
Ernährung für den Verpmann » und erklärten , die Tusch»
führung der geforderten N e b e ? st u n v ^ » st lle eine zu groß «
Belastungsprobe siir die Organisationen dar .

Ter Rsichswirtichaftsminister li ß erklären , ri fei
sofort zu Verhandlungen bereit , wie eine besser « Ers
nährung herbeigeführt werden kör-ne.

An den weiteren Erörterungen, an denen sich auch der Reichs-
ministsr Schlicke bcteiliate , wurde das Für und Wider e !ng ' ' end
besprochen mit dem schliesjlichen Ergebnis , daß Aber die Frvae
der Ueberarbeit so ^o>t Verhandlungen in der Ar¬
beit s ge me i ns ch a st stattfinden sollen . Die Verhandlungen in
der Arbeitsgemeinschaft über Form rnd Maß der notwendigen Mehr¬arbeit werden bereits am Mittwoch aufgenommen.

Plozest Erzvergei -fielsserich .
WTB. Berlin, 16. Febr. In der heutigen Sitzunq kommt die A n.

gelegenheit Angele zur Verhandlung , wozu Dr , Helsferich
auesührt - Der Malzsabr >kaiit Eugen Angele aus Warthaus ^m bel
Bib räch sei ein U n t e r k o m m i s s a r der R e i ch s g e r st e n st e l l «
giwe ên und habe sich eines großen Vertrauensbruches schul,
dilMeiracht . so daß er aus seiner Stellung entfernt wo d ir
sei , . Di« Angelegenheit wurde später von der Staatsanwaltschaft
Ravensburg aiifg-egriifcn. Duxch Eingreisen des Abg. Erzberger
s« i es ihm möglich g ' worden, wieder U n t e r k o m m i s s a r in
Ulm zu werden Der Abg . Erzb ^ger habe h

'
i^ r seinen parlamentari¬

schen Einfluß ausgenutzt. Angele habe sich siir dies« B mühungen
durch reichlich« Sendungen von S ch I e i ch h a n d e l s a r t i kI l n er»
kenntlich gezeigt. ff

Hierzu erklärt der Vertreter des Nebenklägers Dr , FriedlSn -
der . Angele habe Erzberger eine Anmhl amtlicher Schriftstücke vor¬
gelegt u . a . eines von Ne^ ierungsra ! V a u m e r . in dem erklärt wir),
daß êine Einsetzung Angiles im Interesse des Amtsbezirke» V beroch
liege. Erzberger habe aljo lediglich amtlicherseits geäußerte Wünsch«
seines^ Wahlkreises erfüllt .

Erzberger bemerkt, da ihm mitgeteilt werden sei, daß gegen
Angele nichts vorliege, Hache er es für seine Pflicht gehalten , dahin
zu wirken , daß Angele, den Wünschen feines Wahlkreises entsprechend,
wieder eingestellt werde.

Der Vorsitzende verliest ein diesbezügliches Schriftstück de»
Nob nklägers und die Antwort der Reich - gersteng ^ sellschast.

Im weiteren Verlause der Sitzunq wird festgestellt , daß u. «r.
Frau Erzberger umfangreiche Sendungen von Lebensmitteln
von Angele erhallen hat und zwar zn außerard ' ntlich niedrigem
Preise .^ so h» t sie z . B , siir eine Gans nur L<1 M,,rk an Angele bezahlt.

Aus Fragen Dr, Helfserichz erwiderte Erzberger , daß ihm
1S1K nichts . davon bekannt gewesen sei . daß gegen Angel« etwas vor¬
liege.

Der Vorsitzende und Dr. Helsferich w«iscn Erzberger
darauf hin . daß sein Einfluß zweifellos doch ein sehr großer gewesen
sei und fragen ihn. cb es mit Rücksicht hierauf nicht angebracht er¬
schienen sei , mit einem Druck tm Reichstag zu drohen. ,

Erzberger verneinte. Er habe sich hierzu nicht für berechtigt
gehalten .

Geh . Rat Hagendorn bekundet, daß lm SSmmer 1SIN der
Grundsatz aufgestellt worden sei" daß Grauer, Mälzer usw als Altia»
itäre nicht mehr zugel>ass« n werden sollen . Ausnahmen für besonder «
Fälle seien vorgesehen worden. Im August ISIst habe er einen Brief
Erzbergers erhalten . , in dem sich dieser für die Einsetzung
Angeles bemüht und der eine Drochung enthalten habe. Erz¬
berger werde die Angelegenheit im Reichstag zur Sprache brin¬
gen , Trotzdem sei die Reichsgerstenstelle fest geblieben. Der däma ' ig«
Kommissar sür Volk>- ernLhri>nn von Oppen kabe jedoch erk ' ärt,
der Vorsitzende des Reichsernährunasaintes wünsche , daß man Erz »
berger entgegenkomme . Daraufhin habe die Ger 'tenstell»
nachgegeben . Der Zeuge «Märt wciter . Angele sei auch bevor¬
zugt worden inb-ezug auf die Zuteilung von Gerste zur Herftell'ing
von Malzkaffee nnd Nährmitteln. Im Dezember 1S17 kam es zur Ein¬
leitung eines Verfahrens gegen alle Beteiligten ,
auch ge<fen Erzberger selbst , w m vorgeworfen wurde , er bab«
sich von Angele bestechen lassen . Das Verfahren gegen Erz¬
berger sei mit Rücksicht auf seine Immunität als Abgeordneter
nlcht weitergeführt worden . , Der Zeuge Hagendorn bekun¬
det dann noch, daß er seinen Widerstand gegen Erzberger eist au >ge,
geben habe, als er gesehen habe, datz Herr v , Vatocki sich für Erz-
b ' rger einsetzte . Es sei für ichn (den Zeugen) die stärkste Zumutung
gewesen , die ihm in seiner ganze,, Amtstätigkeit vorgekommen sei .

Nach , Vernehmung des Polizeitommissars Boxter über den Leu «
mund des Angele wird A ti g e l « s e l b st als Zcu?e aufgerufen . Die
Levens in ittelfendungcn an Erzberger seien vorher nicht
verabredet und auch nicht von seiner etwaigen Wiedereinsetzung av-
hängig gemacht worden. Erzberger Hab« seines Wisseng von den Sen«
düngen nichts gewußt.

Dr , Helsferich fragt, ob dem Zeugen nicht »in Brief be¬
kannt sei de« Inhalts . Erzberger danke- ihm für dies« Sendungen , umso-
mehr, als es ihm möglich gewesen fei . in seinem sAngeles ) Intercss«
tatig gewesen zu sein .

Der Zeuge Angele kann sich auf einen solch- n Brief nicht besinnen̂.Es soll nun der Fall Wqlff sOtto Wolff-Köln ) zur Erörte¬
rung gelaug««. Sch. SiatooaSsrd « «» b«autragt, da ht« ge» ig«
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Wirtschaftliche Vrrhaadl » !» » « » « it einem östliche «
Staate sRumän « t « > erörtert werden mühten , die Oes sent¬
it chleit wegen Gefährdung der Staalssicherbett auszuschlie '
den . Das Gerich beschließt demgemäß den Ausschluss der Oefsentlich -
leit auf die Dauer von einer Stunde . Nach Wiedercrössnung der
Ti ^ ung wird die Verhandlung auf Dienstag vertagt .

Badische Chronik . '
: : Karlsruhe , 14 Febr . Zur Verbesserung der Ertrag S-

fthigkeit vcr näßten K u l t u r g e l ä n d e s sowie zur Neu -
gewinnung kulturfähigen Bodens sind für die allernächste Zeit eine
Anzahl größerer EntwässcrungSuntcrnchmungea , hauptsächlich im
mittleren und unteren Teil der bad . Rheinebene , von der Regierung
geplant . Zum Teil wird dabei wegen der ungünstig n Verhältnisse
der Vorslut die künstliche Wasserhebung durch Pumpwerke nötig . Da
die Beschaffung der erforderlichen Maschinen , insb sondere der Pum¬
pen und Motor «, unter den derzeitigen Umständen großen Schwierig¬
keiten begegnet , nam ntlich auch mit langen Lieferfristen zu rechnen
sein wird , wihrend ein« möglichst rasch: Durchführung der Unterneh¬
mungen im öffentlichen Interesse geboten ist, soll n 5ie Maschinen für
S bis Ig Pumpwerke einstweilen auf Staatskosten beschafft werden .
Der Aufwand ist auf 300 Mark geschätzt und wird im 7. Nachtrag
zum StaatSvoranschlag angefordert .

H Eggenstein , 1K Febr . Am Sonntag fand im Gasthaus ?ur
Rose in Egaenstein eine Bauernversammlung des Bezirke ?
Karlsruhe >statt . Herr Mannt ardt aus Schopfheim sprach über
Zwangswirtschaft und Organiiationsfragen , Herr Vcr5a " dssekretLr
Müller aus Heidelberg über Steuern , vom bäuerlichen Standpunkte
beleuchtet . DiL Aussprache , an der sich die Herren Bürgermeister
Neck . Gemeinderat Fucks und H. Dürr aus Eagenstein beteiligten
«erlief sehr rege . Es wurden dabei 7 Entschließungen gefaßt , in
denen als Voraussetzung für jede weitere Zwangsvew '

rtscheftung
irgend eines landwirtschaftlichen Produttes , die sofortige Beseitigung
aller ehrkränkenden , arbeitstötenden und produkt -ons ^emme den
Schikanen der zwangswirt 'chaftlichen Organe bezeichnet wird . Fer¬
ner wurde die Freigabe des Eigenverbrauchs der Landwirte ein¬
schließlich der Hausschlachtungen , die Freigabe von Tabak . Obst .
Wein und Eiern , die Aufhebung der Zwangsbewirtschaft, ' ng des
Schlachtviehs und die alsbaldige Einführung einer anderen Bewirt¬
schaftungsart für Brotgetreide und Kartoffeln gefordert . Zur Ver -
sorgunn der minderbemittelten Bevölkerung sei das llmlageverfahren
einzuführen .

- j- Malsch sAmt Wic -zloch) , 17. Febr . Ein Mädchen aus Kirch¬
heim bei Heidelberg die mit einem hiesigen Zgjährigen Bur¬
schen eine von den Eltcri verbotene Bekanntschaft hatte , trank Lysol
und starb an den erhaltenen Verletzungen . Der Bursche , welcher
ebenfalls Lysol , aber nur sehr wenig zu sich genommen hatte , sollte
nach Ausnahme des Tatbestandes auf telegraphische Anordnung der
Gendarmerie in Heidelberg , wohin er sich ins Geschäft begeben hatte ,
verhastet werden . Im Lause des Montags hat sich der junge Bursche
daraufhin in der Scheuer seines Großvaters erhängt .

^ Mannheim . 1K . Febr . Die hier abgehaltene General¬
versammlung des Verbandes der P o l ize i b e a m t e n
Badens war aus den verschiedenen Landesteilen gut besucht . Die
Tagung wurde durch eine Delegiertenversammlpnq eingeleitet , di » der
Verbandsvorsitzend « Police,kommissär G r ä s - Karlsruhe eröffnete .
Auch Vertreter der Regierung waren zugegen . Eingehend besprochen

die Errich -wurde vor allem die Ausbildung der Polizeibeamten und die Errich¬
tung von Poiizeischulen . Dabei wurde gerügt , daß so viele Elemente
sich dem Polizeibernf widmen , denen jegliche Qualifikation dazu fehle ,
Erstrebenswert sei die Einführung einer bestimmten Größe für Poli¬
zeibeamte Der Vertreter der Regierung Ministerialrat Lehrs er¬
klärte dazu , daß es nicht auf die Größe des Polizeibeamten allein
ankomme, sondern hauptsächlich auf die persönliche Tüchtiakeit eines
Beamten . In der Generalversammlung erörterte man sodann die
Frage einer einheitlichen Leitung der Polizei wie der Gendarmerie .
Ministerialrat Lehrs erklärt « dazu , daß diese Angelegenheit z Zt .
nicht spruchreif sei. Weiter wurden OrgaivsativnSfragen erörtert und
danach 12 Beiräte gewählt , die die Polizeibeamtenkammer bilden .
Auch die Kriminalpolizeifrage , die Loslösung derselben von der Lo-
lalpolizei . Besoldunqssrag «n , Disziplinarrecht und andere mehr in¬
terne Gegenstände wurden erörtert .

y . Schriesheim fA . Mannheim ) . 17 . Febr . Hier tritt seit einig r
Zeit die Grippe sehr hartnäckig auf und fordert viel « Opfer . Auch
von der Umgebung wird solches berichtet .

O Kehl , 17 . Febr . In Windschläg wurde ein Schweinehä
/er mit einem Wäger , von Schweinen , di« er nach Straßburg dui
schmuggeln wollte , abgefaßt und nach Ossenburg verbracht . — Wie die
..Kehler Ztg .

" meldet , wurden in Saargemiind mehrere Personen
»erhaltet , als sie 450 Kilgraomm deutschen Silb 'rgeldeg aus den be¬
setzten Gebieten einführen wollten .

55 Engen , 17. Febr . Der geplante Bahnbau E I? g ' n - S t ocka ch
nimmt jetzt feste Formen an . Ein Negierungsnertreter hält , laut
.Ar . Ztg .

"
, zur Zeit mit den beteiligten Geineinden Besprechungen über

die Eeländeabtretung usw . ab . Mit dem Uebergang der Bahnen aus
das Reich dürste dieses verpflichtet sein , auch die Verbindung Engen -
Stockach zu Ende zu führen .

A Salem ( b . Ueberlingen ) , 17 . Febr . In den Räumlichkeiten des
ehem . Eistercienserklosters Salem wird im Frühjahr eine Mittelschule ,
,ii » 5 - 'k>->i ^ s»er ein r Privatlehranstalt tragen wird , eröffnet wer¬
den . Prinz Max von Baden hat sich bereit erklärt , die Kosten für die
Schule zu tragen , die in späteren Iahren zu einer neunklassigen Mit¬
telschule ausgebaut werden soll.

: Konstanz , 16, Febr . Der dritte Transport deutsch er
Kriegsgefangener kam gestern abend Hier an und wurde in der
üblichen Wci ' e aus dem Bohnste,q «mpsangen und begrüßt . Er bestand
aus 329 Offizieren und l>4 Mannschaften , di« zuletzt im Loger La
Courtine untergebracht waren . Der Einzug war gestern stimmungs -

v«Il »«d feierlich . Bon den Türmen klänge « die Glocken in Ae Nc ht ,
bengalisches Feuer loderte allüberall auf und die Menschenmenge , die
die EinMgsstraßen Kopf an Kopf belagert «, überbot sich an Bege ste-
rung .

G Markdorf (Bodensee ) , 17. Febr . Die Untersuchung m der Er¬
mordung des Kaufmanns Zoh . Maurer hat bis jetzt noch l ^ini
Anhaltspunkte über den oder die Täter gebracht. Di « Untersuchung ,
ergab nur , daß Maurer mit einem Beil getötet worden ist, was sich in
der Wohnung auch vorgefunden hat .

Aus der Landeshauptstadt .
Karlsruh « , 17. F«b« mr.

Da» Karlsruher Telephonamt .
ist nichl mehr in der Lage , den an sein« Lcistungs ' ähigkeit gesteilten
Anforderungen nachzukommen . Ortsamt und Fernamt sind derartig
überlastet , daß die Beamtinn n physisch einfach außerstande sind, den
Dienst in der früher gewohnten ordnungsmäßigen Form aufrecht zu
erhalten - Der Anrufende kann sehr häufig min -utenlang warten , bis
das Amt sich meldet und er darf herzlich froh sein , wenn er dann die
richtige Verbindung bekommt . Früher gehörten Falschverbindungen
zu den Ausnahmen , heute nähern sie sich mehr und mehr der N gel .
Hat man Glück, so kann man sein Gespräch zu Ende führen , sehr oft
hat man aber dieses Glück nicht und wird dann mitten in den wichtig¬
sten Ausführungen plötzlich getrennt oder mit einem anderen zusam¬
mengeschüttet , der daraufhin meist mächtig grob wird . Flackerzcichen
sind nutzlos , denn die Beamtinnen sind in den Hauptzeiten derar,ig in
Anspruch genommen , daß sie darauf nicht mehr oder nur selten reagie¬
ren . So hängt man schließlich resigniert den Hörer ein und wartet
auf eine bessere Gelegenheit .

Noch schlimmer liegen die Verhältnisse auf dem Fernamt . Die
Anmeldung einfacher Gespräche nach auswärts hat so gut wie aar
keinen Zweck mehr , denn selbst die Ausführung dringender Gespräch «
zieht sich auf den Hauptlinien nicht nnr stunden -, sondern tagelang hin .
Auch hier sind die Beamtinnen sowohl am Meld tisch, wie auch an den
Schränken derart überlastet , daß sie ihr « Dienstobliegenheiten nur
unter Anspannung der alleräußersten Kräfte zu erfüllen vermögen .
Sie werden dabei naturgemäß nervös und der Telefonierende hat den
Schaden davon . Er wird mitten im Gespräch unterbrochen , ohne den
Anschluß wieder finden zu können die Leitung wird nicht mehr auf
gute Verständigung kontrolliert , Flackerz ichen bleiben unbeachtet und
auf Reklamationen gibt es bäufig Antworten , die von Knigges Umgang
mit Menschen durchaus nicht beeinflußt sind . K ' in Wunder daß dann
die Differenzen sich verschärfen und zu Schwierigkeiten führen , die
bei geordnelen Verbältnissen auf dem Amt niemals hätten vorkam,iven
können . Denn auch der Telephonierende — nicht nur die Beamtin —
hat Nerven , di« im Verlaufe der langen Kriegsjahre gewiß nicht besser
geworden sind.

Die vorgeschilderten Verhältnisse sind jedem der ein Telephon
besitzt, hekannt und die Tageszeitungen könnten tag ' äglich ganze Spal¬
ten füllen , wollten sie den eigenen und den auS ihrem Leserkreise ein¬
gehenden Klagen Raum geben . Auch die Leitung des Amts weiß da¬
von , darüber b steht kein Zweifel . Leider hat eS aber den Anschein
daß man an der maßgebenden Stelle den Ernst de? Lage , die nachge¬
rade katastrophal wird , immer noch nicht im vollen Umfange ersaßt bat .
Sonst hätte man längst mit aller Eneraie auf Abhilfe sinnen und bi den
Oberbebörden vorstellig werden müssen . Eine Personawermehrung
ist unabwendbar , ebenso müssen andere organisatorische und technische
Maßnabmen aetroffen werden — s" i es ein anderer Schichtwechsel , sei
es die Aufstellung weiterer schranke oder die Umlegung hauptb ' laste --
ter Leitungen auf ander -» Plätze , sei es eine Vermehrung der Vor¬
schalter oder ein " Ve ' nrößerung des Meldetisches —. die Büras -̂ aft
für eine bessere Slbwickeluna des Dienstes bieten . Auch größeres Ent¬
gegenkommen bei Reklamationen seitens einzelner Oberb «amten unh
erhöhtes Verständnis dafür , daß de? Fehler nicht ' mm ' ^ bei dem
anderen liegt , wäre dringend wünschenswert . Wir kennen die
Schwierigkeiten , die sich aus unserer heutigen acsamt ' n Lage den not¬
wendigen Verbesserungen , svez 'ell in technisch' ? Hinsicht , entgegen¬
stellen , ober wir sind auck, überzeugt , daß sich viel ' dieser Schwieria -
k- iten üb -rw ' ndeii laff - n , wenn Nnr ein energischer Wlle dahinter steht.
Wo ein Wlle ist . ist auch ein Weg . So wie he^ te die Dinge liegen ,
kann und darf eS ««cht weiter gehen ? —

K Keine Faftnachtsieuaniss «. Mit Rücksicht auf die durch den
Brennstossmang 'Zl ver, " -sachte Kur ? ' inq des Unterrichts im Zweiten
Tert ' "l des laufenden Schuljahres . bat da » bad Unterrichisminist ' rium
die Direktionen der Höberen Lehranstalten ermächtigt , von der Ausstel¬
lung der Faltnacht - zwischenzevanikse abziehen .

: : Di - städtischen naturwissenschaftliche », Sammlungen , die sich zur
Zeit im G "bäude des städt . Ga - tenamtes befinden , werden demnächst
in einem Raum der Go ' theschule untera -bracht , wo sie nach gründN ,
ster Inktandsetz » na auch den anderen Schulen und der Allgemeinheit
zugängl ' ^ acmacht werden

?>k . Monatskarten auf der Straßenbahn . T'as Stadt . Nachrichten -
cimt schreibt " N« - Wie aus verschiedenen biesiaen Taaeszeitu ^ asn ?u
entnehmen ist. begebet man der seit 1 . Febr " ar 1SS<1 einaekü ^rten
Erbgtivng der Stroß - nbok'ntarike im allgemeinen mit Verständnis ,
keinen Anklang daaegen finden die neuen Monot - karten . l?s scheint ,
daß in d->r amtlich - n Bekanntmachung seiner Zeit der Unterschied
der verschiedenen Arten von M "nat «ka ''ten und ibr verschiedener
Zw - ck nicht klar aenug zum Ausdruck gekommen ist . Der neue S "ra -
ßenba ^ntarik sieht zweierlei Manats ^ rten vor » 1 . V^ n ^ t - -
^ tr - cken karten und 2 . M ' nats - N e t- k a r t e n . D "r Vreis
kür M "nat - -Stre ^ enkarten von 1b ' -'. w - t 5 Te -l ^ eck-n i>et ' ä " t ?4 -<l ,
für solche >iber 5 Teilstrecken Sie sind hauptsächlich für F ^^ ten
von der W " s>n" " a z„ m Töt ! "kcit -"" ' t und umaekehrt n" raese ^en.
Bei mebr als !> Z? a ^rten am To " ? ist ihre ^ en '" tz" ng durchaus vor¬
teilhaft . bei 4 Fahrun ?a^lt der Inhaber dieser Kar ^e " ir j - de Fabrt
nur die Hälfte de? Vreiles einer Ein ^ lw ^rt . 7^- m in de» Zeitunas -
stimwen zum Au -'.d '-uck kämmenden Wunsch verschiedene S ' re ^ en d-»r
Siroß -nbobn aus Gr " „ d einer Monatskarte benutzen zu können , ist

lwrch die zweite Art de? die Vkona . 7 ^ etzlarte , '

jed « m beliebigen Umfang Rechnung getragen .. Die d- i .-ch eine sol-
Netzkarte bedingte sehr starke Inanspruchnahme de? LtHn kommt m
dem entsprechend hohen Preise von SV -,5t zum NusdruF .

0 Ein irregeleiteter Transport Erzgebirgski - d -r Daß ein gan¬
zer Transport Kinder mitsamt der Führung , dic zur Lcholung naÄ
Baden bestimmt waren , auf irrige Weise in die hifslz geleitet wurd ^»
dürfte nicht jeden Tag passieren . Der pfälz . Kc crespcmdent der „?i.
Bad . Ldsztg ." weiß darüber zu berichten : 9Z erholungshedürftigei
Kinder im Alter von etwa 7—13 Jahren , di ? aus dem Erzgebirge
stammen und nach Lauda bei Wc - cheim bestimm ! waren , trafen statt
in Lauda gestern in Landau in de: Pfalz ein . Di« K ! nd« r waren
t« reit » seit zwei Tag «n unterwegs und mußten sogar in Ludwig ?-
Hafen , wo k« in Abschluß nach Landau mehr zu erreichen war , eine
ganze Nacht übernachten . Am nächsten Tag kam»n sie dann in Lan »
dau an . wo ke n Mensch wußte , was sie in Landau wollten . Nach und
nach klärte sich dann der Irrtum auf . Man sollt« «s nicht für möglich
halten , daß eUoas derartiges möglich ist. Die Stadtverwaltung Lan »
dau hatte mit Unterstützung der Frauenoereine den armen Kleinen
am Bahnhof so gut es ging , rasch eine warme Mahlzeit verabreich «»
lassen , sodaß die Fahrt nrch 2 Stunden nach dem richrigen Ort Lauda
fortgesetzt werden konnte . Die Kinder samt der Führung waren für
die gastliche kurz« Aufnahme äußerst dankbar . Ein Herr spendet «
sogar 1<X> ein anderer 20 Mark , was mit großer Freude angenommen
wurde .

A Großzirkusschau Carl Holzmüller und die Wiener Kinder . Di«
Direktion der Zirkusschau Carl Holzmüller ladet zu ihrer Mittwoch
nachmittag 3 '/» Mr stattfindenden Familienvorstellung die in Karls¬
ruhe anwesenden Wiener Kinder ein . Zu dieser Vorstellung , bei der
das reichhaltige Abendprogramm zur Aufführung kommt , haben die
Wiener Kinder freien Eintritt .

1 il Einen guten Fang machte am Samstag abend ein Kellner des
hiesigen Henptbahnhofeg , dem ein jugendlicher Gast mit der schuldige «
Zeche durchgegangen war . Der Kellner entdeckte den Schlingel in der
Nähe des südlichen Stadtgarten -Eingangs , doch könnt« dieser feine
Schuld nicht begleichen , da «r keinen Pfennig Geld hatte . Die Polizei
welcher der Zechpreller daraufhin übergeben wurde , stellte fest , daß er
in Pforzheim 1120 Mark entwendet hatte und seither vergeblich gesucht
wurde . Den gestohlenen Betrag hatte das Früchtchen bi » auf den letz»
ten Pfennig verjubelt .

: : Dic ..Bodis <I>e Scima ."' , Verein wr BoNZrunve . » ndl . « obllabrtS -
VNeae und Sctmatlckiuk veranstaltet am Mtttwow . d?n 18 . Nlebriiar . 8 Übe
in, RatbauS !aal einen Bortraasabend mit Lickubtldern . » err Bautnlvckio «
S ck>m t e d e r « Seidelkvra wird über die Kraae lvrc » en : . Was verttkdt
man unter b ' tmislber Baiiwctsc ? ' ES tst die « ein Tb ' inri , da4 ntckn dlct
in Kreisen von Baukunst und Handwerk , sondern au » weiten Vol » kreilcn .
denen die <? lba »tvna dcZ «VimatZbilde « am L>er«en lieat . AnNana linde «
wird c° ,nirit « «rei .

x Die Berciniaun » Karlsruher Bleck,nermeiner und A» k»allii »e« r« »at
auf Donn ?rstc>a . den IS : d 'NtZ . in den LandSknei« ^ vier eine B r̂iamm »
l ina der Ber »sslo "eaen einbernsen . » m iiber die Neuoraanlkati »« d ?S Lan »
desvervandes der Bl ' ĉ nermcist -r und ?knlwlletcure Badens »u derote ».
Diele Versamnilnna will «iir die aan ;en Arbeiten . we, <t>e der Landesver¬
band auf Nck> nehmen muß die Micktl'nten lestl - ften . Der aon,e V ' rbend
soll lo organisiert w »rdcn . dak all - Vereiniaunaen und au » die Bern »«»
kolleaen am Ncinen Vla <- welche Nch keiner 5 n̂nuna «nlchlieken kSnnen.
aus ibren ^ inr ĉhtunaen Nnden »leben können .

Turnen , Spiel und Sport .
: : FußbaNrcsuktate . FC . Olympia 1 . und 2 . Mannschaft siegte

im Rückspiel gegen FC . Grab n 1 . u . 2. in Friedrichstal mit je 3 : 1 To¬
ren , nachdem es im Vorspiel mit Toren unterlegen war . — Im
Privatspiel trafen sich die 1 . Mannschaft der Fvg . Weingarten mit der
1 . Mannschaft der V . f. B . Grötzingen , wobei Weingarten noch über »
legenem Spiel mit 1 :3 Torrn gewann - N

Vermischtes .
TN . Berlin , 17. Febr sPriv .) Gegen den Realschüler und Fähw »

rich a . D . Oltwig von Hirschfeld aus Berlin , d«r seit dem
Tage des Attentats auf den Neichsminister Erzberger
in Untersuchungshaft sitzt , ist Termin zur Hauptverhandlung
auf Samstag , dsn 21 . Febr . vor dem, Schwurgericht des Lankgerichts k
anberaumt .

MTB . Paris , 17. Febr . Wie der „Tcmps " meldet , soll der
Name des ehemalig » Großherzogs von Hessen aus Ver¬
sehen auf die Ausliefcrungsliste gekommen sein . Es sei
möglich , daß «im Nachprüfung der gegen ihn vorliegenden Beschuldi¬
gung die Alliiertem veranlassen werde , s-eineu Namen zu streichen.

Die Bewegnnq im Saargebiet .
v Basel , 17 . Febr . iPriv -Tel .) „Echi de Paris " meldet : In

Saarbrücken und Saarburg haben auf den Straßen
Kundgebungen gegen die französische Militärverwaltung statt¬
gefunden . Die Straßen wurden von französischen Patrouillen
gesäubert . Die Pol,zeistunde wurde auf g Uhr zurückverlegt , jegl

'
ch?

Ansammlungen auf öffentlichen Plätzen und Straßen sind unt «rs gt
. Echo de Paris " wittert eine von deutschen Reaktionären ausgehend «
Aufwieglung der Saarbevölkerung und fordert strenge Maßnahmen .

Rr . 7 » er « JUn «r erten 'iSelNchan "
ltciern wir den Briedern mit di ' ser Ai 'saabe . Aus dem reichbaltigen Nn «
dali seien bewnders bervoraeboben : Der Abschied der levtcn deutsche«
Truvvcn au ^ Graudenv der erst: deutsche Damvler Borussia , der in Lon
don Laduna einnimmt . Weblaetunacn sind auch die verschiedenen Moment
aulnabmen unserer Seimkcl ' rcr . Der Oriainalität cutbcbrt nicht et» ameri »
kanilchcr Modeauswnchs . den unsere Damenwelt aber wodl kaum über-
nebiri' i, wird

Wctternachrichtendienst d . bad . Landcswetterwarte in Karlsruhe
Btt ->cm :sne WitterunaS -Neberftcht. Bei bobem Druck über Olteurov »

und niederem über dem wcltlichen Meere herrscht bei östlicher Lustström -
uua tu aan » Deutlchland beitcres und trockenes Wetier mit leicht m Nacht»
srolt . Die aestrtaeu Nachm ^taSstemveretureu überschritten in der Ebene
1l) Grad Wiinne . Das über Deutschland Sest' kicnde ost 'wcsilichc Druckae»
iSlle bl ibt auch m<??aen erhalten und brinat anbaltend östliche Landwinde .

Siorausüchtlickie W '. t'eruna bis Mittwoai . den <8 . -kebruar IS»'» , nachts :
Seiter . trocken , etwaö stärkerer Nachtfrest bei leicht n öltliche« Winden .

Theater . Nnnlt und Wissenschaft .
oc. Karlsruhe , 17. Febr . Das Bad . Landestheater beab¬

sichtigt auch in kleineren Orten die Ausführung von ernsten
Bühnenwerken . Da es dort vielfach an geeigneten Bühnen fehlt , so
ist in dem 7. Nachtrag zum Staatsvoranschlag d«r Betrag von 20 000
Mark eingestellt worden , um damit bauliche Herstellungen zum
Zweck« der Theateraufführungen durchführen zu können .

— B .- Baden . 18 Febr . Die Aufführung L«r „Walkür e" war nicht
sonderlich gut besucht — vielleiM . weil man sie im Sommer ge' ehen
hatte , sie war aber wesentlich besser als damals . Hauptsächlich infolge
der veränderten Besetzung : mit S o o m e r als Wotan , Vogel ström
Äls Sieqmiino und vor allem mit Lilly Hafgren als Sieglinde
hatte man Gäste von Bayreuth « ! Erlesenheit gewonnen . Wäre auch
die Brunhilde der Frau Gura -Hummel auf gleicher Höhe gestanden ,
so wäre uns e,ne vortreffliche Vorstellung beschert gewesen : e

' ne starke
Indisposition verh -.nderte sie jedoch an der vollen Entf ltung ihrer
ohnehin nickt glänzenden Stimmittel , auch darstellerisch war manckes
recht unbeholfen . Der Hunding von Wilhelm F e n t , n , nicht der üb¬
liche finstere wicht , sonvern ein wundervoller Recke war eine
Prachtfigur — » e schade, daß der Künstler von seiner klangvollen
Stimme keinen besseren Gebrauch nmcht ! Mit der italienischen
Method ^ wäre da unendlich viel zu verbessern . Das Ergebnis war ein
mustergültiger erster , ein teils guter , teils matter zweiter Akt und ctn
aonauender Schluß . Gestehen wirs uns nur ein : Wagner läßt in
die .em endlosen ^lbschiev von Vater und Tochter empfindlich nach,wie schon rm zweiten Akt seine Wiederholungen ermüdend wirken , und
Wenn beim Feuerzauber das Orchester schlapp machte, so ist das ver¬
zeihlich genug . Trohdem mußte ein temperamentvoller Dirigent noch
mehr aus ihm herausholen können . Die Sievertschen Büh "cnb ' l">er
waren gut . nur daß wegen der Flach '-«,t unserer Bühne der s?e sen
im N ' ven Akt g ' r ?.u ausdr ' nalich vorsprang Dr 5,--- Berlin . 16 . Febr . Die M u f i k a i i s ch « n S . o m ö d i e n lein -
ästige Singspiele mi - unb - kannten Melobi v von Hahdn . Mozart .
Dittersdorf W der . Gluck. Ioh . « dam Hiller , Sein - ich Marfchner
usw . ) von Dr . Erich Fischer , absolvierten von Oktober bis
Anfang Januar lSM in M Schweizer SiZdten Ks Gastspiele , darun -
ter IS im Züricher Pfanentheater . Der Erfolg , den die S Mitwirken ,
den /mit Dr . Erich Fischer am Klavier ) erzielten , war , derartig , daß

Frühlms eise zweite Gastspielreise nach hex Schweiz untsrn ^ -x-

men wird , bei welcher Gelegenheit auch in der französischen Schweiz
Aufführungen veranstaltet werden . <

Kammermufikabend.
Joh . Seb . Bach und feine Söhne .

— Karlsruhe , 17 . Febr . Der Kammermusikabend , den Bru/io
Stürmer gestern im Konservakoriumssaal veranstaltete , sollte die
Bedeutung aufweisen , die der Musikerfamilie Bach in der musikge-
schichtlichen Entwicklung zukommt : einem der merkwürdigsten , rärsel --
haflesten Beispiele der Vererbung künstlerischer Begabung in der ge¬
samten Geistesgeschichte der Menschheit , einem Phänomen aeradzu
hochentwickelter künstlerischer Inzucht . Ein kurzer einleitender Vortrag
des Herrn Stürmer legte klar und überzeugend die Linien der Ent¬
wicklung dar , die von d ' n^ Thsmaskantor . der in gewaltiger zeitloser
Größe ragen ? und do^ geschichtlich bedingt ant Anfang der für unser
Empfinden noch lebendigen neuen Musik stebt . zu den Klassikern Mo¬
zart und Beethoven hniüber ' -n?ren , von de?. , strenge » , gebundenen zu
dem freien , gelösten Stil , Kon oeni polvphunen Konirapunkj zu der
harmonisch gestützten Monodie und der beherrschenden Melodie . Diese
Entwicklung spiegelt sich deutlich in dem S -Haffen der Söhne Bachs
wieder , in deren Begabung sich somit nichl ein wunderliches Spie/l
einer Laune , sondern ein gesetzmäßiges Walten der schöpferischen Na¬
tur offenbart . /

Gut und bezeichnend gewählte Beispiel « aus den Werk ' ,, des gro¬
ßen Bach und der drei bedeutendsten ,' einer Söhne bestätigten die
Ergebnisse des Vortrags : Von I . S . . Bach ein Tripelkonzert in D -
dur für Bioline , Flöte und Klavier mit Begleitung des Streichquar¬
tetts , überströmend von der Gedankenfülle des Gewaltigen , und eine
Arie für Sopran mit obligater Flöte , von dem Jüngsten der Sökn ' e ,
Johann Christian Bach , dem .. Mailänder Bach"

, ein Trio für
Violine . Cello und Klavier , dc.s besonders izi seinem Menuet ' satz schon
ganz mozart -isch klingt , von Philipp Emanuel . dem ..Berliner
Bach"

, fünf melodisch gefällig '
, wenn -' nch keineswegs besonders tief -

wirk -sde geistliche Gesänge , von L«<i5elm Friedemann , dem
..Halleschen Bach "

, dem begabtesten , fa , fast dämonisch genialen aber
auch unglüMchsten aller Söhne Bachs , einer Christian Günther -Aatur
eine Stnsonie für ^

2 Flöten , 2 Violinen , Viola und Batz , deren von
ganz romantisch ?: Stimmung erfülltes Adagio ebenso wie die ein un¬
gemein energisches Thema entwickelnde Fuge ein dusch stärkste Eigen¬art w den Bann zwingendes GesiHt zeigte «.

Zu der wohlg lungenen Wiedergabe dieser Kompositionen hatte
Bruno Stürmer , der selbst den Klavierpart meisterlich durch¬
führte . in Elisabeth Kriedberg die mit angenehmer , besonders in
der Höhe renvoller Stimme die Gesänge schlicht und empfindungsvoll
vortrug , in Elisab ' th Stürmer Mölme ) und Kart Spittel . dem
ausgezeichneten Flötisten des Landestheaters , rnr die führenden Solo¬
stimmen und in Theodor Hochmeister sFlöte ) Karl Witter
lBaß ) , Lulii Dorn er sBratsche ) . Len ' hard Witzenbacher (Vio¬
line ) und Alexander Jagolski (Cello ) für die k̂ gleiienden Instru¬
mente woblbewährte und mit Hingebung in den Dienst der Sacke
tretende Mitwirkende gewonnen . E . Sch .

Max Bittrich : Adams Heimkehr.
(Uraufführung . im Stadttheater zu Fr ^ iburg i . B .)

Ein vollbesetztes Haus hatte sich am 14 . Februir im Siaduhcater
zn Freiburg i . B . eingefunden , um der Urausübrung von Max Bit »
richs Komödie in 5 Akten „ Adams Heimkehr " — über deren gün «
stige Aufnahme wir schon kurz telegraphisch b 'richteten — anzuwohnen -
Die Vorstellung war die erste aus einem Cvksus von Werk 'n Freiknic -
ger Dichter der anläßlich des achihundertjäkrigen Jubiläums der
Stadt Freiburg vor sich neben soll. Der Dichter führt uns in ein «
kleine Stadt - ,n volkstümliche Verhältnisse , und macht uns mit einer
Frau bekannt, ! die mit ihrem dritten Mann in Uneinigkeit lebt . Da ,
kehrt der zweite , totgeglaubte , zurück. Der Konflikt wird mit so käst»
lichem und rrinern Humor geschürzt , wie er am Ende seine über¬
raschende humorsprühende Lösung findet . Max Bittrich hat mik fei»
ner Komödie etlvas ganz vorzüglich Volksmäßiaes geschaffen , daS ihm
offenbar gut liegt , und von dem man wünschen darf , daß er diese
neue Lin ' e weiter verfolgt . Gegen sein Heima ' drama „ Hagenbacl 's
Ende " bedeutet diese Komödie einen Entwicklungsschritt . Gespielt
wurde sie von den Da stellcrn mit großer Lieb .' und Einstellung be¬
sonders die drei Hauptrollen , Brctüchneider . Anna Brettschneider seine
Frau , und Adam , kamen durch Fr '

tz Petzoid , Clara Cramer und Lud «
wig Sti hl zum stilgereLten Ausdruck . Auch die Jnfzenie - ung vo»
Harry Schäfer paßte sich d m Werk in individualisierender Weise an ,
so daß der ganz ? Abend einen vollwertigen abgerundeten Ausdruck er¬
hielt Der Dichter wurde beim dritten Nt und besonders am Scklut
mit starkem herzlichem Beifall und Lorbeeren ausgezeichnet . Ma «
darf ihm ein „ Glück auf " nach diesem Erfolg zurufen . Bon seine »
Werken sind bisher bekannt geworden : Spreewaldgeschichten und kürs «
lich sein Schwarzwaldroman »Der Sturz ins Glück" .

"
U. »t .
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Rebmann
iMarkatäfler . hier an -
sgssig ' emviiedlt sich , um
fawaemäben Schneiden
r>. Hausrebeu » . Stöcken .
Au ersraa . unt . Nr . Ä5W !
!n der „ B - d . Presse '̂ .

Kaufe

Sekt- und
Weinkorke

aller Art .

) . Siieber
Markqrasemtr . Zft
? » leoi !0N IM . « 8878

Giinseltber»
kauft diS Mk . 52 — ver
Pfund . M

VSrr . tkarlstr . 12. -5

Mclcbtrn

werden fortwährend
angekauft .
« . c,^ s » . « «d . Stornierttrbvmnienilr 21 . >l . >-st .

GMi . bttli
werde» fortwSbrend
a«Selau ?t . . . ISSW^

ic . V?» »« - . ^» »«« iftraße 30, SZw «

Uet « . ^ H

^ ^ rsnsport - Versickeiriii »^ ^
la allen mo <jsrr >ea I^omlzliiatlolieli einsciil . »Her N »!lc«o , ? «uer ,
Olebitalil , ^ bkaa6elllcoinivea , Ltreill , ^ ukrukr , ? lün6erung ete .

S « ^ an «//anK / « </ » »

si )o » Lv ? sc » e
r« ^ s?oi !r . vekSlcnLklixs5 . ^icr. MS .

krankturt am I ^laia / Itaiserstrahe

Qaranticluittel über 10 t ^illionen ^ larle
? erv»prsLlier ! ljallz » S7L7 , L7SS ^ 1'sl« ^ramma6re« e ! 8ü6traarport
^ o^ r ^ bezon ^ e »̂ entsss »n^ omm ??i^ »> c >tt>/a »i/ « 5c ^ a ^ e ?̂ ^

Vertreter an allen ? Iät ^ en , Verlao ^ ci , Sl « voo «IQ» >u »verI,li »«lUcl »ei » Vertreter ?>erock .

vobllUNYZtMs » .
GerSumiae Z Kimm »«,

wobn » »g v» mit vad »
Zimmer „ elektr Li <b, »»der Weslendlirafte Rabe
Mühl » . Tor . aea
m ?r >oobniina im S od » .Stock , n taulcben . « es».
stadt bcvornm ». « nge ».unter Nr R5S1S a » dt«

Vrcise .

Tapezier¬
arbeilen

sowie Aufmach . d . Gard .
u . Dekorationen . Aukard .
von Matratzen » . Polster¬
möbel , auch Neuliek . der¬
selben , libern . bei viinkt -
lichft . Bedienung u . bill .
Nerechn .. den best . ?IuS -
füdruna . entivrechend .

Laae « in verich . neue «
Seearas - Obermatraven .
Ruhebetten , zu verkauf .

Emil Malter .
Tavezierm .. Karlsrob «.

Leovoldstrake !S .

Damen
welche in Vermögens¬
verwaltung . Stcuer - An -
aeleaenveiten und sehn¬
lichem Rat und Hilke
eine » verschwiegenen äl¬
teren Herrn wünschen ,
wollen ihre Anschriit
brieMch unter Nr . MSSa
an die „Badiscke Presse "
einsenden .

auf ratenweile Rückzah¬
lung ohne Vorwesen
Vaugeld » . Hypotheken ?
so wenden Sie Nch an die

Ta » teh «« Skasse
k ? uwol >« ^ »

K » riS ?« b «- Riid ; bara
Hardtstr . 14. «Rückvorro
beifügen .» '^ S»kt>

20 000 Mark
aus SauS aufüunebmen
gesucht nur von Selbst
qcbcr . Angebote unter
Nr BWZK an die Ba -
dil che P resse erb eten
<>< ><><> <> <> <><><> < >

JS » « ercr

Nolwhieler sucht

Klavierspieler
zwecks Auiammen -
' vielens . Angebote
unter Nr . V «8üj an
die . « ad . Presse ".

« ooooooooo

? UW »?5 . Anzeigen Acquifiteurder alle Arbeit , in einer
Vuchdrnckerei lelbstönd .
erledigen kann , gelucht ^

Nastatter Jett » »»« .
MSNa Rastatt .

Gros, - und Klelnftück -
macher , sofort gesucht .

^ r . Ehrmann ,
L5 «8I » reu,Nr . 17.

Tüivtti, -

für sofort gesucht in dau¬
ernde Stellung . 2Zd!>

A . S . Distelhorst .
» arlßrube SSaldNr . :,2 .

Tüchtiger , selbständiger

zum sofortigen Eintritt
bei hohem Lohn selNÄt .
Vewerbunaen an Sild -
deuts »H ' Möbelindu »
»trie Rastatt . S âd . ^1» '

Sulbe einen

welch , mir einige hundert
Z >a -irren anfertigt .

Offerten » nt . ^ 8908 an
d e ..^ ad . Preffe ^

tüchtiger , « esycht gegen hohe Provision von der
. . So « . Enrventtr . Mill

Gesucht
2 Xvffsr

1 5 «KIv »»sr
Grobb » ennerei . .Heibaerka

"

Heinrich Baer K Köhne ,
Karl -WUd «lmstrab - 2« . 2SK7 '

Gesucht z. > MLr ,
in rnhigen Billeu -
h - nSbalt ein , - ver -
tässigeS IllSva

Mädchen
d. felb » ä « »Ia kochen
kann und tn Haus¬
arbeiten erfahren
ist . Zimmermädchen
vorbanden .

Villa Robte .
Baden -Baden .
Stadelboserftr . 14.

! MigeZ ÄMMchen
bei gutem Lohn gesucht .

' Ma ' odornstr . 23 . l .
! N >822 Zigarrenladen .

zuverlässiger Pferdevkleger mit vrlma Zeugnissen
ver sofort g «sn «dt . 2!>82

»isrl Ssumsnn , Futtermittelhandlmg ,
K -' ,lS »« be . AkademieNrab « SN.

Tüchtiger Arbeiter ,
der mit der Etikettier » « « von Sla »«b «n -
weinsn durchaus nertrant ist , »um so »
sörtigen vi » tritt aej » «t»t. 2»88
Gustav Ben Inaer Nachfolger .
tNQiin , KarlSü « ke i . B .. Herrenstr . 12.

SsNsrisn
für Taschenlampen .
Wrund KOehnttlstea .
Walditrake Si>. 1A>n>

l ) ffene stellen

Die Zahnklinik der
AUg . OrtSkrankenkasfen
Brs »nerr >aven . Geeste -
niiinde . Lehe sucht weg
Erweiterung ihr . Klinik
, um aisbaldigen Eintritt
2 weitere tiikhtiae IWsa

WniWe
als Aisistenten . <̂ ebalt
monatlich AM Mk . Be¬
werbungen sind unter
Beifügung von Aeugnis -
al > chriften an den Letter
der Klinik Herrn Zahn¬
arzt Gratia , n richten .
Tüchtiger , selbständiger

liglllNIM
von neuem , gutnedcudem
Unternebmen gesucht Be¬
werber aus der Maschi «
nen - oder Eiienbranchs .
welche in Korrespondenz .
Maschinenschreiben und
Stcnogravbie durchaus
firm und bilanzsicherer
Buchhalter sind , wollen
Angebote mit kurzem Le
bcnSlaus .Zeugnisabichrii -
ten unter Angabe ibrer
Gebalrsansvrüchc u beS
srübelien Eintritts senden
vnter Nr B8ÜM an die
Basische Vresse .

Kaufmann
tüchtiger , im Alter von
25— M Jahr ., zur selblt -
frändig . Leitung unserer
Versand - Adteiluna

auf 1. « vril oder früher
« »« cht . Herren m ^

K -lchkenntniS wollen fich
unter Angabe der feit -
bsrigsn ^. atigkett . „des
Alters . t5«ntrttrStageS
u . der GedaltSansvrüÄe
N« ld «« . 1027a

itzmanm Sc Pfeiffer
Kisengietzerer u -
Mafchineniabriik
P i » - 4 » » « M .

TttliotWisiliüI
mit Schreibmaschine
..Adler " » d . . . Smilh
Premier " mö - lichst
vertrant . fof gesucht

Amaedoiemit Angabc der
Gehaiisanspiiiche erbet ,
unter Nr . 2gZ» an die
Geschäfts « d. . .Bad . Pr ."

Tlichtige 2U92

aufAnwaltSbüro gesucht .
Nähere ? Kriegsstr . l !<2 .

Züilgersz MZMen
zu Beihilfe tn Ladenge -
sS' iiit gesucht . Angebote
mit Gchaltsansvrüchen
unter Nr . Z5K22 an die
Badische Presse erbeten .

Wilge Riü!!- ii.
Tailltnarbeiiekin
sofort ? ' ' icht ZSM8
keegm ^ : r , Steinitr . SV.

Inn »» . Mädchen
in unsere Schneiderei
gesucht . .W . Solander .
KaiferNr . 12, . 2M1'

Solides

Mjiiöecsrilllkitl
zu S Kindern (2 u . 4 Jahre )
auf 1. März gesucht .

?5ran . .
Hotel Württemberg . Hos
INMa s»reiburg .

Zu meinen 4 Kindern
ven l ' i. bis S Jahr , suche
per 1. Mär » ein braves

Kindermädchen
bei hob . Lohn und guter
Bedandl . Aug . u . BMM
au die . Bad sche Presse .'
t^ ewcht für osort tüng .

BiSdche » zu 2 Kindern
5 und 7 jähr .» das etwas
Näden kan »! .

Ebendaselbst 1 tüchtig .
Mädchen für Küche u .
Haus ver sofort .
Cor ! Ech ! ot ?«r . G fths .
. König v . Württemberg -
Zakrineerstr . SS . B8SS4

,e auf 1. Ä» ril od .
srÄer selbst .

KKvkin »
d. etw . Hausarbeit über¬
nimmt . ü^tld und Zeitg -
niNeetn ' enden !087e2 .1
K,sis « a »r «ZMsr ,

7, r -?lbll ? g Är . .
Semiuarftr . IS .

Wir suchen »um Eintritt auf den 1. April

2 persekte Stenotypistinnen,
sowie 1 Ansängerin.

Schriftliche Angebote mit Zeugnisabschriften
sind »u richten an 2S72

LaudrswiMafislttSe f . d bad. HMwkrk K m d g .
KarlS »nd « Arisdrichsvlatz 4

SkGKOtVpSStSN
zum Eintritt per 1̂ April oder früher
gei »«cht . 2i>8S

Schriftliche Angebote erbeten an
Gnlta » Benzinger Nachfolger .

Weingrokbdig .. Karl » ? « » « i . A .

VetKäuferin-Gesuch .
Kür meine Feinkosthandlung snch «

fch eine iii « « ere . tUchtiae Sier »
kSufsrii » ver I . oder lö . Mär , i>. I .

Adrekle zn erfragen unter Nr . 2447' in der . Basischen Presse " .

G « t empsodlenes

findet zu zwei Kindern bei auter B «»ahl « nn
SteKs auf l . März . ZSSSZ

Vorzustellen W <°stendftrakle N2. 1. Stock .

LsSirmIeiii
wird angenommen .
Restaurant Landsknechi .

Zirkel 81 . B8M2

Suche tüchtiges , ältere ?

ZinlllMlMchen
od . eins . Stütze , in aller
Hausarb ., beiond . Nähen ,
bewandert .

Sck»midt - Ttanb .
Kaiierftratze lbl . 2S77Tüchtiges

MMrmVchtll
wird ans I . Mär » a «-
lucht . Z « erfragen » on
»—Zti und 2 - S Uhr .
Frau Augulte L . Ster».
ZL04 JaAiistr . 22 .

FürgrSheren Haushalt
ein tüchtiges gesetztes

Fräulein
da » kochen kann . sow .Aeitz.yKusmödAetl
bei guter Bebandluua
geiuckt BeraütnngM bis
100 Mk . monatl . lv28a

Frau Fabrikant

Suche auk sofort oder
l . März « in einfaches
Zitumerzuiidch «« . da «
näben und bügeln kann
und dte Hausarbeit ver¬
stellt . Zengri . erwünscht
Hoher, ^ dn , Ä 'iSLS
>>ruu Waldstr . «- Gesucht wirb eine junge

Haushälterin
nach Bruchsal .

Anaebote unter W4ln
au die . Vad . Presse .

ESsAcht ans 1. Mär »
bei gutim Lobn tSchtig .
AllrmKädchkN , z Art

Zeug » , « rforberl . U ' ' "
W « ttendstr . 5 ẑ, 2. Stock .

Mädchen
ehrliches , nicht unter 2N" ahren . für Küche und

aushalt , bei hob . Vobn

MaschlllMreibn
sucht sofort Stellung .

Angeb . unt . Nr . Z55MI
an die » Bad . Press e erb .

Durchaus tüchtiger

Sscksr
der sich in der Konditorei
noch vollständig auSbtld .
will , ivünscht sich von der
Psal , nach dem « adischen
u verändern , evil . als
» olontär . »iaden - Baden

oder Freiburg bevorzug !.
Gekl . Ana . unt . V»7»« l

an die » Bas . Pres se . ». »

fort od . 1 . März gelucht .
„ amilienanschluh u . aute
« eliandiung . Zu erfrag .
unter Nr . 2«3!i im Büro
der ..Bad ' ichen Presse "

Züngeres MällÄen
das zu Sause schlafen
kann , als Stütze d . Saus -
srau tagsüber gesucht .
Wo . sagt die Badische
Presse unter Nr . B88K8 .
Ordentliches . sleifiMeS

Mädchen
sür Küche und Sausarb .
sür sosort gesucht . Sat
gleichzeitig Gelcgenbeii
das Kochen »u erlernen
Akademiestr . 7 . vberliin .
der MeinltUbe , 2W1

Mädchen
jüngeres , 1S - 18 Kahre .
zur Beihilfe in Küche n .
HanSnalt . sofort oder
l . Mär , gesucht . Hoher
Lohn » .gute Behandlung ,
.-w erfrag . » . Nr . 2i >87 in ^der .. '« adiscken Presse "

GeZ « cht ein B87S4

im Alter von , S - l » I .
Eintritt sogleich . Vor
zustellen von 8—10 vorm .
u . l —S ' /, nachm . Helm -
b- ltzstrafte 5. 2. Stock .

Einfaches , fieihige »

Mädchen
auf l . März « es. B8748
Am aiiensir . 27 . Bäckerei

BraveS , tüchtige » S - »

^ 8 «t«i,an
für besseren HauSbalt
auf l . od . 15. März gesucht .
Amalienftys,e4 !i» . I . St .

Mädchen .
sauberes u . ehrliches , zur
Unterstützung der Frau
im Saushalt u . Geschäft
! o fort ge sucht . Hoher
Lohn , gute Behandlung
uud ^ aintiienanichluh .

NSh,Teeba « s . Nondcll -
vlav , Erbvrinzenstr . I . ' "

Stundenfrau
für vormitt . fvs . «efucht .
B88S4 BiSmarckNr 2K. I.

Ttellenxesuctie

Me ^ ger
21 Nähre alt . sucht
Sit lle . versteht auch Land -
wirischgst Anaebote un <
ter Nr BS7K4 an dt «
B adisckie Pre sse

Jung . Mann ,
20 55abre alt . lucht tür
solar « oder 1 . MLr «
KteNuna -,1s
Serrschasts - Diener .
Gute Zeuanilse Neben »ur
Versüguna Bell «« auch
gute Kenntnisse in Slar -
«enarbeit Anaeboie u
Nr . B3720 an die Bad
Prelle erbeten

3 sekir s<t>S» e >

Zimmer '
vart "vre . im keotrnM »
Ltudi aeleaen . v » , »Italta
Ni .̂illro od deraleti »««
aecianet aea ?»
?

'
Z

im S oder Z. « tack »
»mischen «eiu » t « nae »
dot « »nt Nr VI?712 a «
die Badtlch » Vrelle

Z Zimmer
mit Külve . Kammer unv
Keller , neu deraertchtet .
Giriere , aeaen .
Z ' ev . 4 - Z . - Wodg .
möllXbs « in Stadtmitt «

zv tauschen gelucht .
Angebote u Nr . B8714
an die vadilche VreNe .

Moder « eingerichtet «
Z Mm » - Mmng
in V « ld » lb «ro geieae » ,
gegen 4 ZtMmer -Woh «
» « » « tn « ar »v«» d «
sokort tausche »
« « » « cht . S07N5?

>» n . tt . ^ « »niuvn »
tt « » l » »» d « . ^ «chieftr . »

Tausche
meine Netne Z X immer »
ivobnung mit KÜ -ve ae «.
arikere 2 bi » Z Zimmer »
wobnung im II . od II ? .
Stock . Angebote unter
Nr . Z5«01 an dt « v —
dtsche Vretle .

ÄMlMyztZutck .

Tausche 2 Zimmerwob .
nun » u Küche tn Dur »
lach od Karlsruhe aeSe »
2—Z Zimmer tn Karl «.
rube . SüdioeNltadt bev

« utllh ltr l2 . V v » 7«

Möbliertes Zilnmn
zu vermiet . : WerdervtaG
Nr 25 IV . « » »Icr

Ztmmer
° » . . - . .

^
, u vermiet . D » i »e « bSs« r .
Kai »erallee n» . ill , B8 - 7«
S »« ?n . . «ut mSbller «

Zimmer
>ür Z ttremde geeignet ,
aus 1 MSr » »u vermtet .
Müller KanonierNr 22 .
vl' r« l! « « !« , ,

AnNNnd . Mitbewohner
tür mit miidl . ftimme «
lot . gel : Sostenltr Ü7.
III . DeSer .

Sl»isljä!tttiii .
gel Alters , welche einem
kleinen Sausbalt vor -
steben k -̂nn . I" cht solort

Stelle .
Am liebsten , u einem
anständ . Fabrikarbeiter -
Gute Bebandlung wird
bobem Lobn vorgezogen
Anaebote u Nr . B8726
an die Badische ^ Bresse ^

22 . j . Waise
sucht Dauerstellung für
iofort . am liebst , wo 1—2
klt ' ill ? «' «» Kindersind .r » rtnrre, ^ liebsten
Nabe Sophien - od . Leo -
voidstr . Persönliche oder
Ichriftl . A«,gebole erbitte
. !5M7 Hir ' chltr . V7. Iii .

Zulige5 Machen
v Lande sucht Ansang »
Stellung bei guter Kam
Zu ertrag Marienstr , 1Z
l Stock linkS . Bftk .54

ra » t . flach « «» » sucht
eine «olive

Metzgerei
in » arlSrub « ob . Nm «eb .
, « mieten «ventl . auch
»u lause « und bittet uS
Offerten uut . Nr . B7 »4«
an dt « . Badisch « Prelle '
Karlsruhe zu richten .

2 -
ZZimmeMng .

in besserem Hau D̂ »«
mitte « gesucht aus solo »
oder später . Angebot «
unter Nr . B8SSS «« dt «
Badische Vrclle

Äiunaer Beamte » kudt
a, ' s ' Miir »
möbliertez Limmer
möal m . BenNo « . An¬
gebote unter Nr . B87SS
an dte Ba d ililie « rell e

Bessere « Servtersritul .lucht sofort
möol . Zimmer
mit elektr . Licht . Evtl .
ohne Bett , da et «en «»
B - tt vorbanden . Ana «,
bot « uni « r Nr . ZS»t» ««
di « . Bad

^
Presse ' .

Tausche meine 2 Z .-W
m ^ Mans . <Alleinbewod -
ner eines SinierbaueS in
gutem Sause der Mittet ,
siadtt gegen etne 3—4 Z -
Wobn ? im 1 . od . 2 . Sick
Vorderbaus Angeboie
bitte unier Nr BS ?K2
an die Badische Prelle
zu richten

WMl .Fr <luo .Mi >!lien
für Haushalt iof . gesucht
Klauvrechtttr . LZ. 2. Stck :
Z5SZ7 « . Jnhl .

Ziing . Machen
tagsüber f. leichte , >»Susl .
Arbeit u . etwas Nähen
sosort gelucht .
Z5508 Ritterstr . 34 . vt .

Pptz- u . Waschfrau
gesucht . B8K72

Tieinstr . S. 3 Stock .

VeyrmiiMeil
^>. Erlernen des Damen »
!sriswre ö . Tochter acht¬
barer Eltern , mit guter
Schulbildung , nicht über
18 Zabre . »um sofortigen
Eintri ' t in erstklassiges
Geschäft gesucht .

Anaeb . unter Nr . 2L80
an . die Prcsie " .

welche d. Kieidermachen
erlernen wollen , gesucht .

Damen schne ide rei
5t . « alter . Z5SS»

Kl «m >rechtitr 3S. ». Stck .

Wohnungstausch .
Älisbalb beziehbare Woh¬

nung . bestehend auS zwei
Zimmern mit Kochraum .
in Weststadt . später um¬
zutauschen gegen Woh¬
nung . best , aus 2 Zimm
mii Küche u Bad in Olt -
siadt , Näberek unt . Nr ^
B8700 an die B a d Vr

Tausche meine Zwei, «in
merwohnung mit Mans .
in der Südiiadl aea eine
schöne 3 Htm .-Woftnung
mit Mans . in d . Wesiktadt
Gesl Angeb . unt Z5563
an dte Bad . Prelle erb .

S -' ndtaaSabaeord . sucht
möbliertes Ammer.
Angebote m . PreiSana .
» Nt Nr . VN4S an die
Badische Prelle .
Eut mölil . Zimmee
womvAtch mit « e» Il «W»
Näbe Wetlendttrake »o»
solidem siirSuIetn an « t ,Mär » »u mieien aeiuch »
Anaebote u Nr B878 »
an die Badische Prelle .

Einfach möbl. Zimmer
gesucht von rudigem Ar »
leiter . — Angevote mit
Preis unter ZS4IN an dte
»Bad , Prelle " erbeten .
Wer gibt 2 luna allein ,

stehenden Norddcntsckic «
INontoriktinneni aemütl .

mSblierteS Zimmer
evtl . mit VenNon » An ««»
böte unter Nr V8SZ4 a»
die Badische Vrelle
Ben . gebild . Serr I« «vt
möbliert Zimmer
per los . od . 1». Mär ». Ana .
mit Preis lluler B8 «K
an di « . Bad . Pr «ss« ' .

Hell» «««»«ml ««

5chreiner -Werksläkke
losaet ««sucht. Angebot« « rbitltt

LluSsr » vc > r »
Sauuleist »rlt,ad « 4« . !« !>

Zum Sommer oder j>erhst

Wohnung gesucht.
7 Zimmer ^
Ettling «» nicht au
ll >2Sa «» ö .e . Vatis



UrVff ^ « SenVAleckl .

Aß dmckm iü?tzk.
Neute »dev «t 7 vkr lst mein

treot »e »or ? ter 54» on ^ >o »erV » »«r .
Sei,v >» « « rv » t » r un <I <Zrobv « ter

üsrl UMI
Werkmeister » . l ) .

im 77 . I> den »i» dre a »ck l» o « em
I. « I <Zen »» att ent »ekl » tea .

Im di» iflv » Oer
t7 » a « ro ^ en Nlot « rdtied « »en :

psuline kellert

xed . Sek05 » ele .

X »rl »r « >>« , <i « k> l6 . ? edr . I92V .
Lzienvetustr . SSSZ4

Vverälrun » : vonaerstse . 6 .
IS . k' edr . lSZV , o »ckm . 2 Ulir .
von 6 « r k' siecikokll - pelle » » » .

1o6es -^ li?eiAe.
V»i-v i,»Zl«n u . v «k»nnten 6 » « kmerr -

licii « Uitteilunx , 6» ll un »«r lieber Vstoe ,
Äti ^ uxer , öruäer , 8ci,rri «zerr »t» < vroL
v^ Ier

^ ZvÄpZvk Vboplo !
in > ^ Iler von rniii « » 70 j »dr »o r « t«rn
trSl , » nlt «n »!U!t>!»k«n i«t.

Im Asmon >I»r Ilü >terdlisd »n» :

fsmilie Okerst .

!k» kl»nili » , 17. p »dru »r 1S2V.
Kr <»i»vstr ^ TSSI7

N ^enlixuoi Kn6 «t Aiit ^ ooti mitt », ^
4 Ukr o piorrkoim «i» tt .

Stammholz -

Kttsteikiernno .
Die Gemeinde Wo ««-

lmrft versteigert an « ib-
rem Gemetndewald
Schlag 4 . 7 . 8 . S . , 1 und
IS am SamSta « den SI"sebruar ISSO . vorm !«
taaS IN Ndr antanaend
im Gastbans ?nm »Ss -
wen ' dabler folgende
Nolzsortlmente :
Eickien : IS Stvck 7 . 14

Stiick Ii ZK Stitck
, 11 , 4« SIN « IV . und
g Stlick V Klasse .

Eschen : 47 Stack I V . und
8S Stück V . Klais -

Erlen : IS Stück IV . «nd
M Stack V . Kiaise .

Birten : 10 Stlick V .
Klasse und ein

Vavvclktamm III Klane
wozu S »cic>li ?bSaber <>>n.
aeladen werden 1017a
Was » dürft , den 14

?? '>rnar 1920. ^
Ter Gemünd erat .
SermerSbetm . « amstr .

V ollmer . Natlchr

SekirmE
werden gut und billig
revarlert bei » ri « .
S?WK .

- ?M

Aektr . Licht - ». Krast -Anl .
Telegraphen - u. Hetepgon-Ankagen

Siimtltch « « »dortSartikel .

Waldstrahe « . 1»«7

KSS pspier
/ ieitungeu . Akten
!oäne , Papvenadsälle .
iLinslamokenS , tauft jede » Quantum

icher . Pavier »
uuier Garantie de«

M«z
« » rliral, « ? » oki »rv »Ii >kt ? r>!, » « «>

^ chiivenslrabe 80 Tel «l7k807 .

Kiefern - Schnittware
»irka 201m « » ««. «t «> rn « « locka »» »». iSgefail « nd .
In Siärkeu r >» 2k. 80 . »» . Iii . btt. «0 » nd TU mm .
1ü o» , breit , ab Lag « r » iav Karlsrude solort
vbzuaebe » . ^ ttanaebote a »

Schw «r «wLider S » lzv « rwer »« » « , Ni « t « r » « I>er
ib . Ho ruber « . Schwa rz -oattchahni , / isli82

0d5tt » Sum «
b,st « Korten I« H» <d » « »' «um «« , Gyr « « i» «« » .' '
t«orm «n «« oft «» »»

5«
»V<a .S.A

Isllvislhlllt Logkl - Hart»ti. D.-Latev.
lVeeillik « »« Dtenften .1

AnherbadischeS

Srsnnkolr
(Hart- und Wcichholz) liefern in jeder Menge

und Zubereitung.
Carl August Nieten Se Co.,
Karlsruhe Aernsprecker S1KS

Düngerkalk
Hen . Clred . ZZvvdeitZbt » . Sohiriibei , Sochsal, .
nb bavr . und nord -> Ktallon . nur in Waaaon .
»ablbar bei Veltellun « . « inokiehlt S7»a

Schnabel öd Co., Teutschneureut.
H, ! ^ kann tun « . Mann

^ Stunde » «»gttch
» ormittag »
Klavier üben

« eaen moiiatilch « tver -
« lliuna . « n »eb . « . Ku ^iy
« n die . « ad . PrelieV

W » la « « d ?« »>?«»
Fräulein das « scheu

« naedoie u . ?ir . « S72»
an di ? Äesch <iit » ltelle der
. va » IIcben PreNt ' erd .

Verlause « ine
Varti » « rvkere
t!!!Ss- !I.8 !2ÜIS!SiiS .

' 8etüilI!ki
sowie ei » i« c » «« » d «lt «
^ te « obitdii », « »I»« «
»o-Äl » « tasemiestr . U . l

Slhwarjtr Damnpft »
aul dem Weae ». Turm -

Verlöre «
kam » lag abend in der

^« stdalle . « alerie . eine
» tbrrgra « eHa « dt > scht
« It Inhalt . Nb »uaeben

Verioren
am TornSlaa . den 7.Reise « a » l« ruhe »Avr
« ' nKiemmersutteral

wovon eitn D - ubleeaold .
^ e ' l. abzugeben q« « lvlmunaunt . Är .1'L -' . sie

. . aus

einer

M
Hllllil verlausen!
Sun « , » und , « reuiuna

von «Soli u . Rottivetler .von <
»» ria » ,»» .
« etobnuna . Name
Gastbau » , ur «»««»

I « A«t ««i » « » V » « »t.

»d^uaebgee
Name leL.kröne '

Untermutschelbach.

Die « emetade Nntee -
» irlckielb ««, vertteiaert
am DonnerStaa den tS .
» edrnae IX! mit
BoratrtN r>!» 1 . « uau »
ISA ) :
I Eick,« 1. ltt .. g 1? . » l .,

N M . Kl . , t » rv
« l. . 1l V . Sl . .

4 Korlen I Kl . . N 77.
Kl . Il » 777 . Kl .

Zusammenkunft vormit¬
tag « 9 Udr detm Rat -
bau «

Ilniermuttaekba » . den
II KcS ' nar l !?SN. «Ma
Der Gememderat .
» etk . Bü raermftr .

WM ! . S ^ nMeck
üdern . MLutel . « leider
nlw . , n mtikiaen Preisen .
Aiiaeb . i^nter Nr . N8 »«N
an die . « ao >> reise '

Empfehlung.
Schuhe

teuftr S
Klecken wer !»,

nnoenomm . « «Leuste S7,
ve > «Seiaer

f NÄMei
wiirde u .
a » ker dem Hauie machen .

Adr . zu erlr . u V88S8
in -'« r . « ad . Viesle ' .

Junger Äiann In <t» t
»nm l . MÄr »

KMere Pcnsicn
in Ä » raelitlschem Hanse .
Angebote unt Nr . ZSSS«
an d i e B at , vre ste .

Geb .. ja . Blöcken sucht
Zlilei IHl -ss- s. «demüSZüi
od . Zi « me » in Pension .

Angebote mit Preis
« nter Nr . ZS«: >1 an die

« adilche Prelle ^
(Kc!chSIiSIrl . luchtauleu

« itta » . « . « dendttl «
nur !i ! äbe Natdau « . An¬
gebote unter V8Ä5V an
ile . « ad . Press « ' .

Wer würd « ei » 4 Mon .
Mävchen

^ar Ei « « « annehmen ?
« ngeb . u . Nr . « 7S<7 an
die . « ad . Preise " .

mit « rohem « aal mSgl .
»entral gelegen iokort
»u kaulen geiucht .

Angebote unler AS1S9
an dt « . « ad . Preste ' .

m . Vitts
oon S « lvltv « rkauser mit
»wei Wolinunaen . hier
oder nächste Umgebung .
mvalichlt bald beztebbar ,
»u tauten gesucht . Aiigeb .
unter Nr . « 87Ä4 an dl «

ad , Presse " « bete » .

Wohnhaus
a « «d N «i » « « illa

mit »— 4 Ainunerwobn -
nunSen n . Garien . m» g
ltcbli « ZeklNadt. v . Eia - n -
titmer »u kauten aes ' ilbt .
An «eb . unt . Nr . 245S
an di - Baktsch « Presse

« « » » » «ta «» .

» eiijklll . Hans
in aa » l « r « Hc. Weststo .d >

ze . aus l . Zult »u ka s
»de » . e«e » blibsch « NI «

, ÄM « mit
iSarten in schöner L se
der Renchtal « z > tanich .
Angeb unter Nr . IllZSa
an die „ « ad Presse ' .

WZKSR
mit Laden , Sinsahrt unb
Werkstatt «« te >use »
sucht , « ng . u . Nr . .°iüt>2l
an die . Bad . Presse erb .

üßsm »
mit etwas Garten , »u
kaufen geiucht bei einer
« n »abl » » g v . 4 — SSVM»^ .

« » geb . unt . Nr . « 8rIR>
»n die . « ad . Presse ' .

A« taute » aclu « !
in lck>» ner . lonnia « aae
auterdztiene «

mmlemez iiLus .
enibaitd . Wobnnnacn in
dsl « re ^«laae vsn 15M
St« WlM ver Kabr .Sin « Wo bau na müsii -
bald d«»iebbar ietn An -
aebote unter Rr « 879«
» » die » adUch ? AreN «.

ttsu »
« tt 4—« Sim . oder »XS
gimmer Im Stock in gut .
Lage bei hoder An,abl «.
«u kausen «esucht .

Angebot « untre AS17V
an dl « . « av . PrrNc ' .

Hans ni . Plsji
u . « r . Lagerräumen , mit
ob . odne Laden , iokort »u
kausen gesucht .

Angebote unter K51S«
an die . « ad . Preise ' .

^ Siv ^ k - « St - U« r . p8 ,
neu o er nur aan , wenig
gebraucht , modern , deste
Marke , »u k » uf . gesucht .
Angeb . unkcr Nr . lN ^Sa
an dir ^ ad . Presse ' erb

GW Kaus ,
womdal . mit «»arien in
den Bororlen » . Karl «
nibe u . Bula « >u kau.
sen aeincku « naebote u .
Nr . B88N4 an Sie Ba
Zische Vresle

IZokWaU«
M om SourStück

a «s« «d ». Angebote mit
Preisangabe und Stück¬
zahl erbeten . 1007a

I -. ! ! « ! ! - Ob »?k«rckz ,
. »nr Sonne ' .

Gleickittrou, - Aotor >e
ein Siiick S20 Vi »!». 4!!i>
llmdrebunaeuo . Minute ,» .üü- N.4 p « . etn deSgl

Ilmdrebungen vr „
Minute . N.4 - N45 ? 8 svs.
»u kaufe » aesiichi . « n -
gebite an Nietiibel »
Hennebera !? . m . S . » ..G « si «ntte . IS . « 87-Iff

teu oder gebraucht , für
>>rekle Neuerung , . kau «.>-« WAt . Ängedoie nn ».
?! r . WMandleGesch .'iklS .
«elle der . « ad . Presse ' .

Gesucht
eine qnterbaliene ^ »ld »
s«?!Miob » un » ei » krä »' -
tlger yset . Anaeb , nnt .
Nr . « 8!i?4 an die . « ad .
Prei se erbeten

Ln iaüien geiucht :

^ . « I

Jost ^ genligt . Miiller .Scheffesttr . «4 . « M»»

WehMUM
neu und gebraucht und
>dniichcS Material von
^ elbstverbraucher in led .Quantum zu kaufen gel .
Offerte » unter Nr . 28 <!
an die . « ad . Presse ' erb .

Wn -Wer
verzinkt . für « en, »n .
All » Liier ballend , »u kauf ,
« sucht L75S' ebensbedlirfnls >Verein

Karlsruh «. NoonNr . ?«.
Such « ZU k« Uf«N !

8ok ! » rzei »»,rnvi >,
Wvknzeimmsi »«
Xiio », « ,

auch einzeln « V «tt »« ,Sckiriwts . Spl « s »l und
« rditte Angeb . unt . A5l!M
an die . « ad . Presse ' .

Hobelbänke
neu oder gebraucht » ,
tau »«» « »su -dt . « öl

- ° .? ir »
'
a» « i

Gesucht
eine Drehbank

flirvol ». Angeb . « . AkMiS
an die . « ad . Presse erb .

ianch gebraucht ! nur von
Privat »u kaufen geiucht .

Angeb nnt . Nr . KSSV»
an die . « ad . Press « ' ' .

i » »-- nie « « slucklt ?
« ett . Schrank , « « rliko .

Kommode , « » fett , Sofa .
cnfchrank . Tiiche n .

Sliible . tt . SrSiili » , Nd -
landstr . IS , pnrt . Z50IS

mit geschweift , « ein . . .
nch beschSd .. ebenso

Bottts «
Armlehne
ob »,r Ueberzug . .Offerte u . Nr . Z5 !!tm I
an die . « ad . Presse ' .

Studl m >ti
!. Mit unk >1

K«s .

Zil kaufen gelacht
ZMllWkiiZiiLosskieil

Angeböte mit Maß »
Preisangabe unt . « 8iM
an die „« ad . Presse ' .

ZÄM TÄKt -AllZg
tCinsteiner » »u kaufen
uetlickl . Angebote mit
Prcieaiig . unt . Nr . « 7S4I
an i>ie . « ak>. Presse " . .

KrZegs-Mtgeld
tlir Sammler »u tauien
aelnckit. Anacdote unter
Nr 23SS an dte Badiiche
Vri -sse

Gebrauchte , aber ^
gut erhaltene und ^tadellos funktio - >
nierende N>S4a !

»u kaufe « gefuch «. j
s « »«nner ' S

Stevbauie -Hot «!. >
U « b «n - « ad « n .

Harmonium
z «l kauf ? « assucht .

Ein gebrauchtes , gut -
erbalten . H « rmoni » m
iauch von answZlrtSi . sn
ka >,len a «?n <dt . Offert ,
unter Nr . Zbuüb an dte
Üiadiiche Presse erbeten .

Suppekterrise
Hbristoile > ' lir n—S
Perionen , n kai !s«n
aesucht . «» efl . « nse -
bote unter Ii . 41SS
an Ziucloll No « A«.
tisrlsruiio . A5ZS

Zu r » » l« n « « sucht
neuer , « ich «» « »

kM -ö-wzMgzlß?!
Vsserten nnt . Nr , 2»S»

an die Geschäftsstelle der
. « ad . Presse ' erbeten .

2 HerttlMer,
mit oderodne « erels "mg .
zu kaufen gefncht An¬
gebote unter Nr . « g^vo
an dte . « ad . Presse ' .

S » lbMSuf «» wachmauut »« cht bald¬
möglichst ein

Msinrsswursn »
»u »aus «« , « »aedote « nter N ». A8 «»4
an die . « ad . Presse .

m . alter Kundschaft , in ganz DeuNckiand altbekannt
und eingefüdrt , auch geeignet al » NuslantSKlial »

All Verkaufen .
Nur kavitalkrkkjia « Interessenten wollen sichmelden unt . Nr ZSiiti? In b « r . « ad . Presset

in zentraler Stadtlage , parterre , sllr VarorLume
geeiane ». zu laufen gesucht . sv ?»
Südd. HandelsgeseZlschaft m d. H.

W« taU «nttrt »».« 83 .
ki« S

Usus > Xsuk
. . . ^ chSfts . « « d Wshnda « » in bau -
lili tadellosem Zuftande » nd bester « er -
kebrSlaae i -i » «irisv ^ Se , « »aus «»
« ssucht .

Aus ührliche Angebote erbeten unt
Nr . ZkW an . die Ge <chSft« ktell« der . «
diitden Presse ' .

Dampfmaschinen . Lokomobilen ,
Gessel Heizanlagen Rohre » Gelers »
anlagen , ZranSportgerüte n . s . w

^ M ' r donori «? »« d «« Rachw «is » « «
tttvo « l « at w «rd «u « . zum Vor ?« » ?tom « «» . 7«»a

Kurr « « chacier . WWA .W
« » d « n . « « d « n . xsaazszr . LZ. ! e -«,bo » «?..

Ampi . Tpeise Service
für IS P « rlon «u »« kaufen g« fucht .

Ausebote « nter Sir . zvsv au die . « ad . V, «g « ' .

! War Rollschuhe
Schubgrob « »8. , u kaufen
»« sucht. « 87d8

LachnerKr . 0. M . lk«.
Gut erlialtener . »roiter

SMieftkorb
»n taufen «ein « ! . An¬
gebote mit MretSanaabe
an « . H.. Liebtgstr . 17.
1. Stock B8818

Guterdslt «» « !?

Kinderwagen
zu kaufen gesucht . Nach¬
richt « , ssno zu richten an
A . « S «el «. K.-Darlanb .
Borderltr . II . Htb . Z5VU »

Au kaus «« « «sucht
Wttthalt . KillStmalltli
sowie au » « rb . dkl <v ->An »
»» » Nr . 1.7» - 1 .80 . An -
gebot « unter Nr « 880»
an die . « ad . Vreffe ' .

Nrue oder gebraucht «

«ICognatMen
i « des Quantum v . Wein -
brenner « i «» kauf « « ««-
such «. Ang «bote m . Preis
unter Nr . W4a an die
. « adische Presse ' .

/ sn ? ug
schwarz od . bla » . sehr gut
erhalt . . » kaus .ge ! Angeb
mit Preis Nr . ZSSM
an die . Päd . Presse erb .

fltr kleine Sigur >u t «u -
»en «esucht . Angebote
unter Nr . « «7»? an dte
. « ad . Presse ' erb .

wüte , wenn auch schon
etwa « gebrauchte

Leintücher
!k!et «b«»ila « iweibi . Vand -
tkcher . »u kaufen geiucht .

Ana . m . Pr . unt . Z : SSI
an dir . « ad . Press « .

Kino
in arskerer Stadt , ver .
kebrsreicher Lake lvea -
zuasbaiber preiswert «u
verkaufen Angebote un¬
ter Nr . B733S an die
Badische Presse .

Häuser
mit und obne GeichSst « .

sofort beziehbar
zu verkaufen . ZSS4S
»5 . Liegen -
schaftsbilro . Herreiistr .M .

<Sut rentierende «

Wohn Hans
in N « stait zu verk «us «u .
Schriftl . « ntraaen unter
Nr lNlSa au die . « ad
Presse ' .

ZÄrilMMskl ! Nlt
In Oberamtsstadt Mit¬

telbade .. » ist « in Fabrik -
anweien m . « rah . Laaer -
r -iumen . sofort beziedoar .
»u verk Lichi - u . lirast -
anschiub . sowie eigene »
Nasser ikt vorbanden .

Da » Anweien e ' anei sich
für jeden induftri .« Nen
Sweck . Ankraa . u . MZ4a
an die . « ad . Presse ' .

Wohnhaus
in welchem

arrenae ' chiist
ei
beffndet

»u verk . « ute Geichi -ft » -
iage , tolort , u » e »ttben .
Anaeb . unter Nr k an
Sosubrma -tier
v

» et

r ^ chlal . 1044a
l Acker

SchavenhauS . I1 >/>
r . N «be ? Job . Huuu .« leSnermslr ^ ZSHrlng .-

Strab «

!.
w - drikgebSude mit einem

zwcistkckigen Wobnbau «.
vor 2t> wahren nen er¬
baut . Mi » eicktr . Licht n
Waiserlellung gelegen in
einem NrSfteren On an
der Babnlinie Wretburg -
Oifenburg . nmltanl >Zbal
der »« verkaufen . Ange¬
bote nntcr Nr B7ZS1 an
die Badischc Vresse

in Flebinaen . 800 >zm mit
« iterem Wovnhau » aus
Abbruch od . «an » zu ver¬
kaufen . Dasselbe entbSl '
viel verwendbares « au
Material .

Angeb . Unt . Nr . « 7SSt>
, die » vad . Presse .an

S ^ ne « ^ stdcklaeS

Mohnhans
mit 4 Zimmern u . Bad
tu schöner , rubiaer Lage
» n sVreibura . Bvrüerwebr -
strafte , solort tu veikau <
fen bei größerer Anzab ^
liing . Angebote unter
Nr HSK05 au dte Ba -
disckx Presse

Zu kaufen sMlt .
l Tevxilh u . Livoleum .
Angeb . unter Nr . « 8802
an die . » iad . Presse '

Schönes PliUchsofa . gu -
ter Diwan , poliertes
Sochbauvtbett . Rosi , Keil ,

Matratze , gebr ., auie »
>e «t zu verkaufen . « S7il >
iiibelbdig . « anzmauo .Ä «vbi »u !lralt « « ».

> n «u «. noch ntch « »«-
brauchte , drettetlige

Nohhaar -NatraSet!
vrima Drell . iamt

Palenlrösle
bat »u vertausen . l019a
Sch . » « fsert . Schreiner .
Schlüchtern I « aden >.

mit Nost und
Matratze

srtlch ausgearbeitet billta
zu verkaufen . « 8UI0

Marienftrake 70. vart
Wakchkomm » de m . Mar

mor u Svt ael . Wäfche -
schrauk , einige Kiichen »
schränke . Vertiko . Shiff ..
Sofaie .bill .abzg Krämer ,
Salkcrltr . Ug. Lad . Ak>«12

Zu verkaufen :

Softem Augsburg . 7k>? .iZ.
mit Kondensator .

S « «tuporlt »»
Lillöe- KüMksssre!!.
2 Ko?zden,lSpse .

s« so Liter balteud .

Schrotmühle.
Softem Gebr . Teck , mit

Poiiermaschkne
und autvmat . Schlittuu «,
Softem « rono «,
Vorwärmer.

kedend . circa 8000 Liter
Inhalt . System WeSrle ,
alles ln gutem betrieb » -
fobigem Zuftand .

Anfragen u . Nr . INSKa
an die . « ad . Presse ' .

Gebr. LandaLer
»u VI rkauien . l0 «Za

Anzufehen b^
Au « bei

urlach . Kaiferftr .

ZeSm
L «icht «e

> es
zu verkauf . Patentuchsen
ca . !!0 Ätr . Tragkraft .
Kastl , «. Lamm KariSr .»

Nkiihlbg .. Hardtiir .

SV—40 Atr . Trag kr ., „ >
verkauf . Schmi «dmeift « r
« ernhardt !Ii » i>olfstr . ü7 .

Schreibmaschine
f . Retle « . « iiro abzuged .
« . B « tt « r . » « dfchstr . A».
Telefon -KS». « 8808

KopielmalGe
Softem Sonnecken , nur
2 mal im Gebrauch , daher
gerade wie neu . billigst
abzugeben .

Off - iten unt . Nr 1021a
an die . « ad . Presse ' .

Dreirad
mlt Oanbb «trl «b . ge¬
braucht . zu verk . « 7Z47
st . Koli . D ' a « d » i,s «».
« nteS Fahrrad
mit neuer Bereifung zu
verkausen . .»tW28
Süd « r . Nintbeimeritr . «.'

Sehr gut « rhaiteueS

m . Gummi ». verk . NSb .
Kaiiervassage 04, III . r .

Gebrauchte « , gut gebend

Fahrrad
lOvett vretSw . »« verN .
« avellenltr . 2. 777 St . .
rech, « . KStiVN

IlMwWW »
fowt « IM m K . G . A . Alu «
miniumirituu « , 2?> am .
bat abzugeben . I . M ««-
mann . Rastatt . Kaiier -
str . 49. « TIN '

s - r » . ÄWNÄ
, « » «vka « ;»» . « KU»

Mariens ' rafte 70 . l .

mit Achs«, fiir Hanbwaa .
geeignet , billig zu verkf

M «4 Waldbornftr . 48.
» Ur ilahnSr ««» !

Berlchieden « Zaua ««
U. sonstig « kl« ine Sachen
zu v « rkaus « n . « 8802 .2.1

Marien/traß « 2g.
ei Dieieubel

Au verkaufen :
ein weiher Garderobe -
ständer . fast neu , sowie
eine i-»a » tamve . BNi>0s
Mols . Parkst r . !.». « . St .

üW »
« «

gut erdalten zu verkauf ,Rl « thei
' "

« 882« heimelst . . . .
2. Sioit lk» .

merftr . 2«.

zuterdalten . zu verkauf

Grös,er « r Posten

Werkzeug und
Versand . Men
sind zu verkauf « « . Z0gZ8

« tesauienftr . SZ.

Mehrere1000 Stück ^
guierhaltene

2/ , X S « i » X 4 . S0 Met - -
4 X » . X 4 . S0 .
» X « . X 4, » 0 .

hat »« verkaufen .

Karlsrnhe - Darlanden . Malvenste ^ « >i^

Pians
tat ! neu . mtt Einwurf
u . Seldltdetrleb «. Au «,
»raa >u» verkl . : Rlissel .
SchwanenNr 17. V8 <>Z4

Steinweo vraunfchweig .tadellos , wenig gelv ., zu
verk . « eethovenktr . k . An -
?us . nur 2 — 4 il ^ r .

Musikwerk
mit 2 Walzen . !e8Stlicke
fvietend . sehr gut eri alt ..wegen Wegzug btlli ' zu
verfaufen . , n?ua
R « d . gii « g . « «» chiü ! .
, ^i . Merkur ' Ze le k. 137.
Mandl, ?we
L» fNn «ftr . 78 . V .. r . « ^ IN

Kernrobr mlt hvl «« rn « m
Drrtfuk - Statlv . Nobr
au « MeMng . Okular -
tsteb . Hoch- u . Ttrfstell -
et » richtui,g . 8» uim Oekl -
nung . 1l « rm « renn -
weite . terreftritche « er -
grokiernug ds mal astro¬
nomische « ergrötzerung« I . 124. IS0 , 248 mal .
F >e « SonnengiLser mlt^akien für den billigen

rei « von 2800 Mk . , u
oerkaufen .

Anfragen nnt . Nr . 2S4S
an die . « ad . Presse ' .

Standuhr
lsvr Kamini schwarzer
Marmor . , u v ^rcaufen .
Zuerfrag . unt . N r . « 8SU0
in d« r . ad . Press « ' .

Mauserpistole
mit Anschlagkolbtn . « nd
Parabel !» « . « « » . zu
v« rkaufen . « 87i>0

Kiirnerstrake 2 . li . r .

ßopferdrsht
'
ZM .

°
7

2X2 » lf . m . beste Kriej .-
AuSfübruna . lehrgeeign .
f. Elektro - Installatenre
abzugeben . Interessenten
wollen ihre Adresse unt .
Nr 1042a an die »« ad .
Presse ' einsenden .

n erfr
Presse 'u verkaufen ,

in der , « ad .
» nter Nr . ÄSM4 .

Gebr . « ct»>»b »» ach », -
« « schi «, » fitr « X».-
, u verkaufen . « 88SS

Adlerftr . M . B «».

Wafchkessel ,
mit K -Nell bill . , u vif ^:
Lefsinaltr Sl . Nonnen -
a »«er . D -M0
M

L - der -An, » « . in kebr
gut . Lustande ^ ift vretl
zu verkauf
Malschs
« abnho

Kraftfahrer !
In, » « , in

de . ist vr >
. . i . ^ WeiSha « . .« lfch v . Ettling , «betm

» WWWM

Sw

f. .
ZS4I4

Einen gut erhaltenen
Kisi, <-« vk

low !« ein . Knabenmantel
fiir ^—8 Sahren bat «s
zugeben . Krau « v » t .Ka vellenftr . 28. AdkSS
Reuer Anzng

ist. , « verkaüfe » . ZVVI4
jabriugeritr . li . II r .Udler verbeten .

Gummi-Manlei
fast neu , für Herr » zu
verkaufen , sowie ein
schwarz . Nerr « nu,a » t «l .

oeijig . « 8718
LeovoliNrakc ! 5. 2. Stck .

' °
A

° IlMl !Uli!Nttl ^
verkauf . Auaarteustr . 4S.l . St .. Trend «. « 8S24
Runkel -!
griin « r
mittl . NrStze . »« v « r -
Wünzenftraw 2?

'
? ^

CchiosritS TMKo -jjj !»
fow . dklbl . Sommerklsid .w . neu . dill . ». » erkauf « » .

« ort L »rch . Dorla » .
Keiterstr . 2 ». .»tkinilli

war , Samt , neu , »üm
iliaeu Pret » von »« i ^»

getraae » . für ^
^ s!l « v?

Iti8/l70 passend , .
^ i. - , . ,eben . „ ^ °

xaustr . «». !!^ -^
abzugeben ,'il ' nx .̂ >i ^... ,

Dam « » » »a » Ai .
Jacke » " «' '

«in«

400 . .l Paar bobe
ft «»s« l >!i» ^r zu. ,»

«' ' '
U lanbitr . I, .
Weih . Kom u » i«^

IBoile . vriede » « >? ' « j
yetr . oretSw . ,

« lumenftk .

Wmniid «

^ >ll >trkl » ist >

den rollen , i SoieU ^ ii

« r « tt, » 7

Billig j » lttrli «»

_ Solinderyate N '
KonNllnand .Kleid .

ma !<d>' j!t»l « lte ' e Näh , . ..KlnderdettstSttche » , sf
neu . mit Matrav ' -
Uiuerdoien .KräaÄ ^
der . Nr . 4» . !I
I « i>blenb !tgelets/ .̂ k

Nllppurrerftr . 1' ^
« roun « i .

14 » XL2 » , » . .
i »^ « r

"
/W . ^

Neues MG

KÜk «
'
rf? r̂ ^ ^

°

8^ -12 u . »—n llhr ^ - A

i«!

Äk

ich- .

p̂
a

w, .

> !

d '

'/. li >- - l Uhr
mannktra »« S. lV^ - ÄW ^

Kräitig, - l' räün ^ .̂
'

VrSid « L7 ^ ». - «I - ü
evtl . gegen T « u

„ 5-
einem gebra » ch» "F
guten ?><« «,rrad > , >

Werde i-ftrake ^ l-'s^

Nr . »8. ,v « th . » roe ,»l'
!t >« ii »«r ,
x « it , u verk .
Trdvrinüeiiftr ^ .
. « tn

Nr . »k !« v,
y .i 'lend ! '

t schwer «!
werk .
Äu erfl « » »

« . Katose
. "

H

Prima
Vealeitt, " "

Kund ^
reinrass .
kundiänder . 2 r
wacbiam . treu M, ,
llechlich zum

A,Ä
'
. KK < H

oerkaukeu .
« irckihelm »«»

Saoltltsl ^

» r »

' li
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